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Japaner leiten Generaloffenſive ein
Planmäßige Vorbereitung umfangreicher ſtrategiſcher Angriffsoperationen gegen Singapur

Artillerieſchlacht um die Jnſelfeſtung
Tokio 3 Febr Nachdem die japaniſchen Truppen vor den Toren Singapurs ſtehen iſt wie

der Sprecher der Armee Oberſtleutnant Hotta der Preſſe gegenüber betonte in Kürze mit einer Gene
Jnſelfeſtung zu rechnen Die Offenſive werde ſich nach genau ausgearbeiteten

Wie das Hauptquartier bekanntgab griffen ſtarke Formationen der japani
Seletar auf Singapur an und ſchoſſen hierbei 13 feindliche

kam
19 Hurricane und 2 Buffalo Maſchinen verlor 1 japaniſche Maſchine iſt durch direkten Einſatz auf

raloffenſive gegen die
ſtrategiſchen Plänen vollziehen
ſchen Luftwaffe den Flugplatz r
Maſchinen ab Bei einem zweiten Angriff

das Ziel durch Selbſtvernichtung verlorengegangen

Die mit der Einnahme Johur Bahrus begonnene Be
ſchießung Singapurs von Land aus hält ununterbrochen
an und hat zu einer regelrechten Artillerieſchlacht
geführt da die Engländer ebenſo heftig beſonders vom
nördlichen Teil Singapurs aus das Feuer erwidern
Japaniſcherſeits werden gleichzeitig fortgeſetzte Bomben
angriffe durchgeführt die vor allem den Batterieſtellungen
gelten um das Feindfeuer zum Schweigen zu bringen
Während immer neue japaniſche Truppeneinheiten von
Norden her an der Johur Straße und vor allem im Ab
ſchnitt von Johur Bahru eintreffen und ſorgfältige Vor
bereitungen für den Angriff auf Singapur erfolgen
ſpielen ſich an der Südweſt und Südoſtküſte Malaias
noch die letzten Kampfhandlungen ab Den Kräften des
Feindes denen dort der Rückzug abgeſchnitten
iſt und die nunmehr um zingelt ſind wird hier kein
anderer Ausweg als der der Uebergabe bleiben wenn ſie
nicht der völligen Vernichtung entgegengehen wollen
Eine Möglichkeit für ihren Abtransport beſteht nicht
mehr da die Küſten völlig in japaniſchen Händen ſind
und außerdem ſtändig von der japaniſchen Luftwaffe kon
trolliert werden

Luftherrſchaft an der Burma Front
Tokio 3 Februar An der Burma Front

konnte die japaniſche Luftwaffe bereits die
Lu ftherrſchaft erringen wie ein Frontbericht vonDomei feſtſtellt Jm Verlauf der bisherigen Bomben
angriffe und Luftkämpfe ſeien rund hund 5 rt feind
liche Maſchinen zerſtört worden Darunter befinden ſich Flugzeuge die erſt in den lebten Wochen aus
dem Nahen Oſten an der Burma Front eintrafen Gegen
wärtig ſtänden dem Feinde an der Burma Front nur
noch Luftkräſte Tſchungkings mit amerikaniſchen Frei
willigen zur Verfügung

Auch auf der Halbinſel Balang a Philippinen ent
wickelten ſich die Operationen befriedigend Es werdenicht mehr lange Merg bis die dortigen USA Streit
kräfte völlig von den Philippinen verdrängt ſein würden
Die Kämpfe geſtalteten ſich allerdings dadurch ſchwierig
daß ſich die Verteidiger in von der Natur äußerſt be
günſtigten Stellungen befanden wie zerklüftete Berge und
unzugängliche Wälder Die Zukunft werde zeigen daßJapans Strategie auf gefunden Vorausſetzungen und Er
wägungen baſierte

Foindlicher gtottenvgrſtoß geſcheitert
Tokio 3 Februar Das kaiſerliche Hauptquartiergab bekannt daß eine Floe feindlicher Flugzeugträger

Kreuzer und Zerſtörer in den Gewäſſern der Marſchall J nſeln erſchien die darauf ſofort von japa
niſchen Flotteneinheiten angegriffen wurde Die Javpaner
ſetzten einen Kreuzer in Brand ſchoſſen elf feindliche Flug
zeuge ab und verurſachten den übrigen Schiſfſen be
trächtliche Schäden Die japaniſchen Streitkräfte
erlitten nur leichte Schäden und zwar an einem kleinen

Emin
Nordirlands Grenze abgeſchloſſen

Stockholm 3 Februar Wie der Londoner Korreſwondent von Göteborgs Poſten meldet wird nach Mit

teilung des Evening Standard die Grenze zwiſchenNordirla,n d und Jrlg nd ſeit kurzem ſehr ſcharf
bewacht Der nordiriſche Zolldienſt der noch vor drei
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Sechen Reiſende ohne beſondere Formalitäten paſſieren
c immt jetzt genaue Unterſuchungen und sgblreiche

Aagnahmen vor Man gehe ſogar ſo weit daß von
c eibm en die die Reiſenden über die Grenze
ehmen die Papdet Wer gommet weg 27

ganz beſonders auf der Suche nataliedern der iriſchen reiheitsorganiſation
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Dienstag 3 Februar 1942

es zu heftigen Luftkämpfen wobei der Gegner

Hilfsſchiff während die übrigen Schiffe ſowie die militä
riſchen Einrichtungen auf den Jnſeln unbeſchädigt blieben
Die an iſchen Verluſte betragen 28 Tote und Verwun ete

Rundfunkſperre für
Bangkok

Jnder
Radio Delhi gibt bekannt

daß alle Jnder die über Rundfunkempfangs
geräte verfügen hierfür mit ſofortiger Wirkung eine
amtliche Sondergenehmigung einholen müſſen
Die Unterlaſſung der Anträge wird mit drei Jahren
Gefängnis beſtraft Die Unruhen in Bagalpur
dauern laut Radio Delhi an Während des Wochen
endes wurden wiederum mehrere Perſonen getötet und
verletzt Die Polizei iſt erheblich verſtärkt worden Ueber
den ganzen Bezirk wurde das Kriegs recht verhängt

ASA immer unerſättlicher
Gepachtete Seeſtützpunkte für immer gefordert

Februar

Stockholm 3 Februar Wie Reuter aus New York
meldet verlangt der Luftfahrtunterausſchuß des Reprä
ſentantenhauſes in Waſhington neuerdings die Ueber t
laſſung der von den Briten zunächſt auf 99 Jahre ge
pachteten Seeſtützpunkte für immer Die USAwerden alſo immer unerſättlicher Zunächſt hatte Eng
land ſeine Seeſtützpunkte als Gegenleiſtung für die ver
alteten früheren USA Zerſtörer nur verpachtet Jetzt
möchte Waſhington ein neues Zeichen des Verfalls des
britiſchen Anſehens in der Welt die britiſchen Stütz
punkte um beſſer die Nachfolge des Empire antreten zu
können nicht mehr als Pachtgebiet ſondern für alle Zeiten
als USA Beſitz haben und obendrein noch weitere bri
tiſche Stützpunkte erwerben Reuter muß nämlich zu
geben daß der Unteraus ſchuß des Repräſentantenhauſes
die Errichtung zuſätzlicher Fluaplätze empfohlen habe
Reuter muß ſich entſchließen in ſeinem Dienſt das zu
melden ein neuer Beweis für die Totengräberpolitik die
Churchill als Premier des Empire treibt

Rücktritt der ägyptiſchen Regierung
Genf 3 Februar Die ägyptiſche Regierung iſtzurückgetreten meldet Reuter aus Kairo Hierzu wird

noch bekannt daß die Regierung Huſſein Siray Paſcha
als Folge gegen die Regierung gerichteter Studenten
kundgebungen zurücktrat

Reichsmarschall Göring in Italien
Der Reichsmarschall traf zu einem Besuch in en und wurde bei seiner Ankunft auf dem Bahnhof

echtsOstiense von dem Duce aufs herzlichste begrübßt
Machkensen

Der Krieg an Jndiens Toren
Voh unserem lissabonner Sch Verfrefer

Jmmer lauter klopft der Krieg an Jndiens
Alle Nachrichten aus Jndien heißt es dieſer Tage in

einem Bericht des Mancheſter Guardian verſtärken
das Gefühl einer bevorſtehenden großen Kriſe
Wurzeln dieſer Kriſe liegen in dem Vormarſch der
Japaner in dem Auftauchen am Golf von Bengalen
den ſchweren Luftangriffen auf Rangun der unmittel
baren Bedrohung Jndiens ſelbſt
notwendig gewordenen Vorbereitungen auf kommende
Ereigniſſe wie Luftbombardements und Evakuierungen

In den engliſchen Zeitungen ſucht man ſich immer
häufiger um den Ernſt der Lage herumzudrücken und

Der Reichsmarſchall in Jtalien
Mehrſtündige Anterredung mit dem Duce Fahrt nach Sizilien

Berlin 3 Februar Der Reichs marſchall
des Großdeutſchen Reiches befindet ſich ſeit dem 27 Januar
in Jtalien Am 28 Januar hatte der Reichsmarſchall eine
mehrſtündige Unterredung mit dem Du c e Seine Maje
ſtät der König und Kaiſer empfing am 29 Januar
Reichsmarſchall Göring Am Abend des 29 Januar begab
ſich der Reichsmarſchall von Rom nach Süditalien und
beſuchte auf Sizilien vom 30 Januar bis 1 Februar
ſeine dortliegenden Luftwaffen Verbände um ſich von l

deren Einſatzbereitſchaft und Schlagkraft zu überzeugen
Reichsmarſchall Göring kehrte am 2 Februar zu weite
ren Beſprechungen nach Rom zurück

Die Teilnehmer der Ehrenabordnung
Faſchiſtiſchen Partei Jtaliens unter
Leiters der faſchiſtiſchen Aus
ſekretär de Cicco begaben
in der Hauptſtadt der
Kranzniederlegung in
der Partei

der
Führung des

landsorganiſation General
ſich nach ihrem Eintreffen

Bewegung zu einer feierlichen
den Ehrentempeln der Blutopfer

Dollarköder für Tſchungking
Millionen Anleihen ſollen Tſchiangkaiſchek an Waſhington und London binden

sch Liſſabon 3 Februar Eig Drahtbericht Jemehr England und die USA in Oſtaſien an Gewicht ver

lieren deſto ſtärker wird das Liebeswerben um
Tſchungking Je bedrohlicher ſich infolge der Er
oberung von Murman die Lage von Rangun und damit
auch der Burmaſtraße geſtaltet einen deſto ſtärkeren
Druck übt man auf Tſchiangkaiſchek aus um wie
man ſich ausdrückt jede japaniſche Friedensoffenſive von
vornherein ausſichtslos zu machen Nichts fürchtet man
im Augenblick mehr als Verhandlungen zwiſchen Tokio
und Tſchungking da man genau weiß daß von dem Feſt
halten Tſchungkings am engliſch amerikaniſchen Bündnis
die Poſition des Empire in Burma und damit auch in
Jndien abhängt
Präſident Rooſevelt richtete geſtern an den amerikg

niſchen Kongreß das Erſuchen Tſchungking eine Anleihe
von 500 Millionen Dollar zu gewähren London
iſt nach einem Reuterbericht bereit China einen Zuſatz
kredit von 50 Millionen Pfund zur Verfügung zu ſtellen
Gleichzeitig gab die britiſche Regierung am Montagabend
bekannt daß England an Tſchungking alles an Munition
und militäriſchem Material ſchicken werde was es im
Rahmen des Möglichen überhaupt liefern kann

Der amerikaniſche Marineminiſter Kno x aber richtete
eine Sonderbotſchaft an das chineſiſche Volk in
der er von der ſeeliſchen Verbundenheit der beiden
Länder ſprach welche die gleichen politiſchen und ſozialen
Jdeale hätten Was er ſich bei dieſen Phraſen vorſtellte
bleibt unergründlich Nach Anſicht von Knox könne man
heute China und die USA als eine einzige Macht be
zeichnen China ſoll neuen Mut ſchöpfen Ja tatkräftige
Hilfe bevorſtehe Tſchungking hat in der vergangenen
Woche erneut energiſch um Verſtärkungen und weitere
Zuſendungen von Kriegsmaterial vor allem Zink Oel
und mehrere andere Rohſtoffe gebeten Die Botſchaft von
Knox ſcheint eine vorläufige Abſchlagszahlung auf dieſe

Forderungen ſein zu ſollen
dieſer Erklärung beauftragt weil deſſen letzte Rede über
die Notwendigkeit alle Energien auf den europäiſchen
Kriegsſchauplatz zu konzentrieren in Tſchungking größte
Verärgerung hervorgerufen hatte

Während England und die USA Tſchungking mit
Geldangeboten und ſchönen Worten umſchmeicheln erließ
die auſtraliſche Regierung eine Verordnung derzufolge
zwar alle engliſchen und amerikaniſchen Flüchtlinge auf
Malaia aufgenommen werden ſollen daß Chineſen aber
nur unter beſonderen Bedingungen dann zugelaſſen wer
den wenn ſie über genügend Exiſtenzmittel verfügen
wenn ſie den Arbeitsmarkt nicht belaſten und ſich ver
pflichten ſofort nach Kriegsende Auſtralien wieder zu
verlaſſen Allen anderen Chineſen iſt die Landung zu ver
weigern Wohin ſich dieſe Flüchtlinge dann wenden ſollen
wird nicht geſagt Auf Java hat man ähnliche ja noch
ſchärfere Beſtimmungen gegen chineſiſche Flüchtlinge ge
troffen Was das für das Chineſentum bedeutet geht aus
der einfachen Tatſache hervor daß der größte Teil der
Einwohnerſchaft von Singapur beiſpielsweiſe aus Chi
neſen beſteht

Burmaſtraße wertlos
Die Bedeutung der Einnahme von Mulmein

Tokio 3 Februar Jn unterrichteten Kreiſen wirddarauf hingewieſen daß die Möglichkeit der Benutzung
der Burmaſtraße für den Transport von Kriegs
material für Tſchungking praktiſch ihr Ende erreicht hat
nachdem japaniſche Streitkräfte Mul mein beſetzt haben
das nur 160 Kilometer oſtwärts Rangun liegt Jn einerMitteilung des kaiſerlichen Hauptquartiers wird ferner
hervorgehoben daß die japaniſchen Streitkräfte in Burmagleichzeitig den hartnäckigen Widerſtand der Briten und
tropiſche Regengüſſe zu überwinden hatten

Rooſevelt hat Knox mit

r

TDorel

Die
mittleren

und den infolgedeſſen 4 rtrVölker voll tiefer raſſiſch bedingter Abneigung gegen dis

Einzelpreis 10 Rpf

a

ws

Botschafter in Italien von
Kriegsberichter Eitel Lange

deutscheder
PK Aufn

wirft mit ſelbſtgefälligen Erklärungen um ſich wie Das
indiſche Volk ſteht trotz ſeiner Parteien hinter dem
Empire Man ſucht die Behauptung durch den Hinweis
auf die Teilnahme indiſcher Truppen an den Kämpfen im

Oſten und in Oſtaſien und auf die Kriegs
lieferungen Jndiens zu erhärten Ein genauer Kenner
IJndiens warnt dagegen im Mancheſter Guardian vor
allen Jlluſionen und erklärt daß die Maſſen der indiſchen

Briten ſind und daß die japaniſchen Erfolge einen tiefer
Eindruck gemacht haben

Was die Kriegslieferungen Jndiens betriffk a

das angeblich nach den Beſchlüſſen der Konferenz von l
Delhi im Herbſt 1941 das Arſenal des Oſtens werden t
ſollte ſo ſei ein indiſches Blatt zitiert der Amrita
Bazar Patuka der vor kurzem lakoniſch feſtſtellte Jn
Malaia ſchreit man nach Flugzeugen aber in Jndien
gibt es bis heute nur eine einzige Fabrik die Flugzeuge
herſtellt und überhaupt keine Fabrik für Motorfahrzeuge
Die Stimmung aber des überwiegend größten Teiles der
indiſchen Bevölkerung wurde auf der Tagung der Jn
diſchen Kongreßpartei in Bardoli am 30 Dezember mit
folgenden Worten umſchrieben Jndien ſteht der bri
tiſchen Regierung feindſelig und mißtrauiſch gegenüber
und die teilweiſe weitreichenden britiſchen Verſprechungen
können an dieſer Feindſeligkeit nichts ändern noch kann
das unterjochte Jndien freiwillig dem arroganten britiſchen
Smneria gern Hilfe verſprechen

Als Gandhi Ende Dezember den Vorſitz der Kon
greßpartei der größten politiſchen Organiſation Indiens
niederlegte angeblich weil er die Hintergründe ſind
noch nicht völlig klar feſtgeſtellt habe daß die Partei
den jetzigen Krieg nicht mehr grundſätzlich als eine Ver
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letzung des Gebots der Gewaltloſigkeit ablehne ſondern in
geneigt ſei die Frage der Kriegsbeteiligung als poli
tiſches Druckmittel zur Erringung der politiſchen Unab

begann ein großes Jubeln in Lon
don Man glaubte endlich einen ſtärkeren Wirklichkeits
ſinn bei den Kongreßführern feſtſtellen zu können und
gab ſich der Hoffnung hin ſehr bald zu einem Kompromiß
mit den maßgeblichen Perſönlichkeiten zu kommen das
England nicht auf Zeit und Ewigkeit binde ohne auf der
anderen Seite das Preſtige der indiſchen Nationalführer
zu verletzen

Heute ſind dieſe Hoffnungen ſchon viel gedämpfter und
die Times beklagen ſich bitter über die Zweideutigkeit
der Kongreßpolitiker und ihren doktrinären Starrſinn
Man hatte die Lage in London und offenbar auch in
Delhi völlig mißverſtanden und die immer neuen Nieder
lagen der Empire Truppen in Oſtaſien taten ein übriges
um die Kluft zwiſchen der engliſchen Politik und den
indiſchen Führern zu erweitern

Was will Jndien haben Jndien wird durch
drei große Parteiorganiſationen vertreten 1 die Kon
greßpartei Sie verlangt völlige Unabhängigkeit
und Freiheit Jndiens und macht jede Teilnahme am
Empirekrieg von der Gewährung dieſer Forderung ab
hängig A4Angeſichts der Größe der Partei wird dieſe
Forderung natürlich in verſchiedenen Schattierungen ver
treten was aber am Geſamtbild nichts ändert

2 Die Nationalliberalen Sie fordern die
Gewährung des Dominion Status in der Praxis wenn
auch die verfaſſungsmäßig formale Feſtlegung bis nach
dem Krieg aufgeſchoben werden kann Jn loſerem Zu
ſammenhang mit den Liberalen ſtehen die von der eng
liſchen Preſſe gern zitierten ſogenannten gemäßigten
Jnder die an keine Partei gebunden ſind aus vermögen
den Kreiſen ſtammen und große Stellungen innehaben
gewähnlich auf engliſchen Schulen ausgebildet wurden

hängigkeit zu benutzen



S

und meiſt den engliſchen Adelstitel tragen Selbſt dieſe

Nr 28 Seite 2
o

e

Kreiſe aber wünſchen heute ein ſtärkeres Entgegenkommen
als es London bisher an den Tag legte und verurteilen
Churchills brüske Erklärung vom 9 September 1941 die

Ä Freiheitsverſprechungen der engliſch amerikaniſchen Kon
ferenz kämen für Indien nicht in Frage Seit Beginn
des Krieges in Oſtaſien beſtürmen ſie Churchill mit der
Forderung nach einer Indien befriedigenden Erklärung

le und verhandeln ferner intenſiv mit Amerika damit dieſes
einen Druck auf London ausübe
Druck bereits bei den

Wie weit ſich dieſer
letzten Verhandlungen zwiſchen

ß Rooſevelt und Churchill in Waſhington gezeigt hat iſt im
Augenblick noch nicht zu überſehen
3 3 Die Moflem Liga die unter Führung Jin
nahs ſteht und grundſätzlich den Standpunkt der beiden

x tobengenannten Organiſationen die im weſentlichen die
Hindus vertreten ablehnt Die MoflemLiga verlangt

eine Teilung des Landes in einen Hindu und einen mo
ſhammedaniſchen Staat das ſogenannte Pakhiſtan Eng
3 rland hat es wie bekannt ſtets mit großem Geſchick ver
ſtanden dieſe grundfſätzlich erbitterten Gegenſätze zwiſchen

Die Anſichten

den Jndern für ſeine Zwecke auszubeuten
Was will Englandäußerſtenfallsgeben

hierüber gehen in London zwar ausein
Ander feſt ſteht aber daß ſelbſt die Kreiſe Englands die
Indien am weiteſten entgegenkommen möchten jede Feſt
legung auf beſtimmte Verfaſſungsänderungen im gegen
wärtigen Augenblick vermeiden möchten Selbſt der
Mancheſter Guardian ſtellt in dieſer Frage feſt daß es

nicht angängig ſei ſchon heute einen beſtimmten Termin
etwa für die Gewährung des Dominion Status weiter
geht ſelbſt dieſes Blatt nicht feſtzuſetzen Das Aeußerſte
was gewiſſe engliſche Kreiſe zu geben bereit ſind beſteht
z in folgendem Der Rat des Vizekönigs der ſich ſeit den

vergangenen Jahren in ſeiner Mehrheit aus Indern zu
ſammenſetzt ſoll eine rein indiſche Regierung werden
aber nur unter zwei Vorausſetzungen

1 Dieſe indiſche Regierung bleibt der britiſchen Krone
z verantwortlich nicht dem indiſchen Volk
z 2 Finanz und Verteidigungsminiſterium werden
zwar mit Indern beſetzt aber alle durch den Krieg be

dingten Sondervollmachten des Oberſten Militärbefehls
habers in Indien bleiben unberlihrt wodurch ſich natür
lich nicht das geringſte an der unbedingten britiſchen Vor

4 berrſchaft ändern würde Gleichzeitig ſollen die zur Zeit
nicht funktionierenden indiſchen Provinzialregierungen
wieder eingeſeyt werden Ferner ſoll England das Ver

d ſprechen geben daß es nach dem Kriege jeder Verfaſſungs
änderung zuſtimmen würde auf die ſich die Inder ſelber
einigen würden Man hofft in London ſelbſtverſtänd
lich daß eine ſolche Einigung niemals erfolgen wird

F Schließlich und endlich ſoll Indien gleichberechtigt mit
J allen Dominions an der Friedenskonferenz teilnehmen
i Den maßgeblichen engliſchen Kreiſen in London waren
d aber bisher ſelbſt dieſe Zugeſtändniſſe viel zu weitgehend
à Man ſieht das Höchſtmaß an Zugeſtändniſſen das Eng

s land etwa zu machen bereit wäre entfernt ſich noch un
endlich weit von dem Mindeſtmaß der Forderungen Jn
diens Man iſt aber in London ſeit einiger Zeit ganz
genau darüber unterrichtet daß die japaniſchen Siege
einen immer größeren und für England nachteiligeren
Eindruck auf die indiſchen Maſſen machen die auf einmal
ſehen daß das Empire gar nicht ſo unüberwindlich iſt
wie es immer ſchien Der Nimbus der Unbeſiegbarkeit
Englands in Aſien iſt geſchwunden Deshalb macht man
jetzt krampfhaft Verſuche zu irgendeiner proviſoriſchen
Löſung zu kommen und bearbeitet nach Kräften die
führenden Mitglieder der Kongreßpartei um möglichſt
eine Spaltung herbeizuführen Alles in allem kann ge
ſagt werden England wird erſt in dem Augenblick dem
indiſchen Volk wirklich praktiſche Zugeſtändniſſe machen
wenn ſeine Herrſchaft in Aſien auf das böchſte bedrobt iſt

m

a

Verteidigungsausſchuß in Sydney
sch Liſſabon 3 Febr Eig Drabtbericht In

Sydney wurde ein Unterausſchuß gegründet deſſen
Aufgabe es ſein ſoll die Verteidigung des Landes im
Falle einer Jnvaſion zu leiten Ganz Auſtralien ſteht
unter dem lähmenden Eindruck der Ereigniſſe von Singa
pur Der ſo ſtark auspoſaunte Angriff amerikaniſcher
Flottenteile auf das japaniſche Mandatsgebiet der Mar
ſchall Inſeln hat die Stimmung nur wenig belebt da
man heute bereits zugeben muß daß es ſich hierbei in
erſter Linie um einen Erkundungsvorſtoß gehandelt habe
deſſen Zweck es geweſen ſei feſtzuſtellen wo ſich die
japaniſche Flotte befinde In einer Betrachtung des be
kannten amerikaniſchen Rundfunkkommentators Swina
heißt es Der Angriff von Teilen der Pagzifikflotte auf
die Marſchall Inſeln hat in USA und Auſtralien eine
gewiſſe Befriedigung gusgelöſt weil es ſich hierbei end
lich einmal um einen Offenſivakt der Pazifitflotte handelt
Man muß aber darauf hinweiſen daß dieſe Aktion viel
zu örtlich begrenzt war um die Kriegführung der
Japaner irgendwie maßgebend beeinfluſſen zu können

Millionen Schmuggel verhindert
Hſingking 3 Februar Kokutſo meldet die Ver

baftung von mehreren hundert Perſonen die im Auf
krage einer feindlichen Macht verſucht hatten Gold im
Werte von zehn Millionen Yuan über die Konzeſſionen
von Tientſin und Schanghai nach USA zu ſchmuggeln
Die Schmuggler Organiſgtion die über das ganze Land
verbreitet war leitete der Juwelier Tſchenſchutſſhen
der bereits im Oktober in Hſingking verhaftet wurde

Rechnung
Von Otto Anthes

Als Marſchall Davouſt nach der Schlacht bei Leipzig
auf Hamburg zurückging beauftragte er den General Mo
rand der ſeinen Nachtrab befehligte im Hannöverſchen
an Kriegsſteuern aufzutreiben und mitzunehmen was er
nur irgend kriegen könnte In der Ausführung dieſes
Befehls kam Morand auch nach Lüneburg wo er ſiebzig
angeſehene Männer aus Stadt und Umgebung verhaftete
und drohte daß er ſie exſchießen laſſen werde wenn nicht
binnen achtundvierzig Stunden eine beſtimmte Summe
ihm eingehändigt wäre Die Summe war aber derart be
meſſen daß an ihre Aufbringung beim beſten Willen nicht
zu denken war

Der preußiſche General Dörnberg der mit fünfzehn
hundert Landwehrleuten zwölf Wegſtunden von Lüneburg
entfernt ſtand erfuhr von der Gefahr die den Lüne
burgern örohte zwanzig Stunden vor Ablauf der Friſt
die Morand den Unglücklichen geſetzt hatte Er rief als
bald ſeine Leute zuſammen und fragte ſie ob ſie bereit
ſeien mit Aufbietung aller ihrer Kräfte dem Mord zuvor
ukommen und es war nicht einer der nicht ohne Bedenten zugeſtimmt hätte So brach Dörnberg auf erreichte

nach einem Gewaltmarſch am ſinkenden Abend Lüneburg
ſtürmte ohne ſich Raſt zu gönnen ein Tor und geriet in

en Straßen der Stadt mit den ſich eilig ſammelnden
ranzoſen in ein raſendes Gefecht Das Ungeſtüm des

vreußiſchen Angriffs ließ den Feind glauben daß er es
mit einer anrückenden Armee zu tun habe und als über
dies der General Morand auf dem Sand der Hauptſtraße
von Lüneburg tödlich getroffen wurde gingen ſeine
Truppen in Verwirrung und ſo ſchnell zurück daß die
ſiebsig Geiſeln alleſamt lebend aufe dem Rathaus vor
gefunden wurden

Als der Tag grauto ſtellte Zörgbera feſt daß vor demTor iatſachtich e ebzig Gräber ſchon ausgehoben waren

in denen die Erſchoſſenen beerdigt werden ſollten aber
auch daß er durch einen ſeltſamen Zufall genau ſiebzig
Tote in ſeiner Truppe zu zä hlen hatte Als man die Ge
fallenen in die bereiteten Gräber gelegt hatte ſagte einerde ndwehrleuten halblaut zu ſeinem Nebenmann

as en fp geſchafft iebzig baben wir ge
et und ſiebzig ſind totberg di na gehört hatte drehte ſich

ag ka hlü undgen mein Sohn Aber ich

i en en
te Du kannſt e okann dir eine Antwort

Experiment Nordafrika
Churchill wollte in zwei Stunden die Achſenſtreitkräfte zerſchmettern

w Rom 3 Februar Eig Drabtbericht Nach Mel
dungen aus Tanger erzählten die in Gibraltar ein
getroffenen Matrofen der britiſchen Mittelmeerflotte be
merkenswerte Einzelheiten über den erſten Abſchnitt der
engliſchen Offenſive in der Cyrenaika und über dieHintergründe der Abberufung des Generals Cunningham
Dangch hätten zuſtändige Kreiſe in Alexandrien erklärt
die Pläne zur Invaſion Libyens ſeien in London von
Churchill und ſeinem Generalſtab ausgearbeitet wor
den Sie ſollten das erſte Experiment der bewaff
neten Zufammenarbeit zwiſchen England und den Ver
einigten Staaten darſtellen Ungefähr ſieben Monate habe
allein die techniſche Organiſierung dieſer angeblich koloſ
falen Expedition in Anſpruch genommen Die Vereinig
ten Staaten hatten beträchtliches Kriegsmaterial geſandt
um über den Einſatz der neuen amerikaniſchen Kriegs
geräte zuverläſſige Nachrichten zu erhalten So erklärte
ſich auch die Anweſenheit mehrerer amerikaniſcher Preſſe
vertreter in der Kriegszone denen auſgetragen worden
war die Ueberlegenheit der engliſch amerikaniſchen Waf
fen über jene der Achſe ſo dick herauszuſtreichen daß die
Wirkung auf die neutralen Nationen nicht ausbleiben

konnte
Zahlloſe Botſchaften Aufrufe und Flugblätter

ſollten ein übriges tun die Trommel zu rühren für die
große Offenſive da Churchill in zweiſtündiger
Schlacht die Achſenſtreitkräfte zerſchmet
tern würde Die Luftwaffe ſollte den engliſchen Vor
ſtoß in Libyen tatkräftig unterſtützen während es dem
von Gibraltar nahenden britiſchen Geſchwader überlaſſen
blieb eine blitzartige Ueberraſchungsaktion gegen einige
Stützpunkte durchzuführen um ſich dann im Kanal von
Sizilien feſtzuſetzten um jedweden Nachſchub nach Libyen
zu vereiteln Das aus Alexandrien kommende Geſchwader
wiederum ſollte die kriegeriſchen Operationen in der

Heftige Kämpfe in Schneeſtürmen
dnb Aus dem Führerhauptauartier2 Februgr Das Oberkommando der Wehrmacht gibt

bekannt Im Südabſchnitt der Oſtfront kam es
trotz heftiger Schneeſtürme wiederum zu ſtarker Kampf
tätigkeit Jm mittleren und nördlichen Front
abſchnitt wurden zahlreiche Angriffe des Feindes zurück
eſchlagen Artillerie des Heeres nahm kriegswichtige

Induſtriewerke in Leningrad unter wirkſames Feuer
Vor der engliſchen Südoſtküſte erzielten deutſche

Kampfflugzeuge Bombentreffer auf drei größeren Han
delsſchiffen darunter einem Tanker

In der Cyrenagika beſetzten Verbände der Panzer
armee Afrika Barce und El Abigr Kampfverbändeder Luftwaffe unterſtützten die PVerfolgungskämpfe und
warfen Materiallager des Feindes bei Marſa Ma
truk in Brand

Deutſche Unterſeeboote verſenkten vor der Küſte
Kanadas einen Zerſtörer weſtlich Gibraltar eine
Korvette an der Küſte der Cyrengika und vor Mur
manſtk je ein Bewachungsfahrzeng

In der Zeit vom 24 bis 30 Januar verlor die
ſowjetiſche Luftwaffe 164 Flugzeuge davon wurden 94
in Luftkämpfen und 13 durch Flakartjllerie abgeſchoſſen
der Reſt am Boden zerſtört Während der gleichen Zeit
gingen an der Oſftfront 33 eigene Flugzeuge verloren

Der italieniſche Wehrmachtbericht
dnb Rom 2 Februar Der italieniſche Wehrmacht

bericht vom Montag hat folgenden Wortlaut Das Haupt
quartier der Wehrmacht gibt bekannt Im Dſchebel
Gebiet wurden in örtlichen Gefechten feindliche Trup
ven von den italieniſch deutſchen Streitkräften die den
Vormarſch fortſetzten geſchlagen

Die Luftwaffe griff trotz Behinderung durch ſchlechtes
Wetter den im Rückzug befindlichen Gegner an und bom
T im Hafen von Tobruk vor Anker liegende
Schiffe

Auf Malta verurſachten im Verlaufe der Augriffs
operationen der deutſchen Luftwaffe einige Volltreffer

Halliſche Nachrichten

die Achſe im

Marmarika und der Cyrengika unterſtützen vor allem die
Befeſtigungswerke von Sollum und Bardig zerſtören un
Derna Bengaſi und etliche andere Strecken der Balbo
ſtraße bombardieren

Auffällig erſchien es daß das deutſch italien
ſche Kommando von dieſen Abſichten ſofo
Kenntnis hatte und ſich danach richtete Jn der T
beſtand eines der Hauptargumente mit denen ſich Gener
Cunningham zu entſchuldigen ſuchte im Verſagen d
Kriegsmarine während der heikelſten Phaſe dieſer Offe
ſive Auf jeden Fall vermochten weder die britiſchen See
ſtreitkräfte die von Gibraltar kamen noch jene die von

t

t

Alexandrien gegen Weſten fuhren etwas auszurichten weil
die Luft und Unterwaſſerſtreitkräfte der Achſe es zu ver
hindern wußten Aber nicht nur die unexwartete deutſch
italieniſche Abwehr hat dies bewirkt Vielmehr waren
wie die engliſchen Seeleute darlegen die britiſchen Ver
bände ſelbſt bereits kampfmüde und entmutigt wegen der

und der ſchwerengusgebliebenen Mitarbeit der Flotte
Einbußen an Menſchen und Material

Sehr bemerkenswert iſt auch die Feſtſtellung der eng
liſchen Seeleute der plötzliche Stillſtand der britiſchen Offenſive nach neun Schlachttagen ſei auf die
unſichere Haltung verſchiedener Verbände zurückzuführen
ſo daß es notwendig wurde in aller Eile neue Trup
wen aus Paläſtina Fran und dem Frak heranzuſchaffen
Cunninghams Abſetzung ſoll übrigens

verlangt worden ſeinamerikaniſchen Beobachtern

ſelbſt Schaden zu erleiden außer dem natürlich den ihr
Mittelmeer zugefügt hat

auf einem Flugplatz einen ausgedehnten Brand Zahl
reiche Flugzeuge wurden am Boden zerfſtört

Bei den im Wehrmachtbericht von Sonnabend er
wähnten Angriff gegen einen unſerer Geleitzüge wur
den nicht ein ſondern drei feindliche Torpedoflugzeuge
mit Sicherheit abgeſchoſſen

Mit dem Ritterkreuz ausgezeichnet
Berlin 3 Februar Der Führer verlieh das Rit

terkreuz des Eiſernen Kreuzes an Oberſt i G Eber
hard von Kurowſki Chef des Stabes eines Armee
korps und Hauptmann Hugo Schimmel Bataillons
kommandeur in einem Jnfanterie Regiment

Ritterkreuzträger Spies gefallen
Berlin 3 Februar Der Ritterkreuzträger Haupt

mann Wilhelm Spies Gruppenkommandeur in einem
Jagdgeſchwader iſt an der Spitze ſeines Verbandes bei
einem Tiefangriff im Oſtfeldzug den Heldentod ge
ſtorben Hauptmann Spies iſt aus der Zerſtörerwaffe
hervorgegangen und hat ſich als einer ihrer hervorragend
ſten Führer bewährt Er wurde am 26 Auguſt 1913 in
Rimpar Unterfranken als Sohn eines Arztes geboren
kam 1935 als Oberfähnrich zur Luftwaffe und wurde
1936 zum Leutnant 1938 zum Oberleutnant 1940 zum
Hauptmann befördert Als Angehöriger der Legiondem Spanienkreuz in Gold mit
Schwertern ausgezeichnet Am 14 Juni 1941 wurde ihm
für ſeine hervorragenden Waffentaten das Ritterkreuz
verliehen Er erhielt dieſe hohe Auszeichnung vor allem
für die außerordentlich wagemutigen Tiefangriffe die er
ſtets an der Spitze ſeiner Staffel fliegend im Südoſtfeld
zug durchgeführt hat und die mit ausſchlaggebend für die
Vernichtung und Lahmlegung der feindlichen Luftwaffe
waren Von ſeiner Staffel wurden allein in Serbien
und Griechenland 122 Flugzeuge am Boden in Brand
geſchoſſen In ſchweren Luſtkämpfen hat er ſelbſt zehn
Flugzeuge abgeſchoſſen An dem Gelingen des Kreta

Condor wurde er mit

13 Transporter ſchwer getroffen
Tokio 3 Februar An den Küſten Sumatras

wurden in der letzten Woche dreizehn größere feindliche
Transvportſchiffe teils verſenkt teils ſchwer beſchädigt
Verſenkt wurden Schiffe mit insgeſamt 16 000 BRT
ſchwerbeſchädigt Schiffe mit zuſammen 34 000 BRT
darunter ein 10 009 Tonner ein 8009 Tonner und ein
6000 Tonner

Wirtſchaftsdiktatur in USA
sch Liſſabon 3 Februar Eig Drahtbericht Als

erſte Maßnahme hat der neue Produktionsdiktator in
USA Donald Nelſon die Einſtellung des Baues aller
Perſonenkraftwagen verfügt Durch die dadurch notwendig
werdende Umſtellung der Induſtrie werden zunächſt
ſchätzungsweiſe 350 000 Arbeiter und Arbeiterinnen
brotlos

Anſprache Marcel Deats
Paris 3 Februar Jn Paris fand eine große von

der franzöſiſchen antibolſchewiſtiſchen Freiwilligen Legion
veranſtaltete Zuſammenkunft ſtatt der 10 000 Perſonen
beiwohnten Marcel eat der Führer der Natio

worden wären dann wären ſie geſtorben um elendes
Geld das ſie nicht einmal hatten Die jetzt hier liegen
die ſind geſtorben um ihrer Brüder willen Tote Helden
aber ſind nicht tot fürs Vaterland Weil ihre Tapferkeit
in die Herzen der anderen übergeht So hat das Vater
land jetzt ſiebzig Männer die wirklich lebendig geblieben
ſind und ſiebzig die in uns leben uns ſtärker zu machen
als wir vorher waren Siebzig und ſiebzig das macht
na kannſt du das zuſammenzählen

nalen Volksvereinigung betonte in einer Anſprache daß
Europa durch den antibolſchewiſtiſchen Krieg ſeine Einheit
verwirkliche Die Legionäre verteidigten an der Seite
ihrer verbündeten deutſchen Armee die gemeinſame Zivi
liſation

Jran erhofft Selbſtändigkeit
Saloniki 3 Februar Die iraniſche Preſſe kom

mentiert wie aus Teheran gemeldet wird lebhaft die
vor kurzem vollzogene Unter zeichnung des zwiſchen
Großbritannien und der Sowjetunion einerſeits und Jran
andererſeits abgeſchloſſenen Vertrages Uebereinſtimmend
ſtellen die iraniſchen Blätter in den Vordergrund der Be
trachtungen daß der Vertrag nur unter einem Zwang
zuſtande gekommen und daher nur ſo zu verſteben ſei
denn Jran hätte unter dem Druck der in das Land ein
marſchierten britiſchen und ſowjetruſſiſchen Truppen ge
ſtanden Jm übrigen geben ſich die Teheraner Blätter
dem freilich kaum je in Erfüllung gehenden Wunſche hin
daß nach all dem was geſchehen ſei die Briten und
Sowiets ſich nun wenigſtens nach den Beſtimmungen des
Vertrages richten würden So ſchreibt die Zeitung Jran
beiſpielsweiſe man könne nur hoffen daß die im Vertrag
zugeſicherte iraniſche Unabhängigkeit dem iraniſchen
Volk nun auch wirklich zuerkannt wird

Hundertundvierzig Herr General ſagte der Land
wehrmann und riß ſeine Knochen zuſammen

Stimmt ſagte der General und zog den Säbel
Alſo haben wir nicht ſiebzig weniger ſondern ſiebzig

mehr Das haben wir geſchafft Das Gewehr über
kommandierte er dann

Und indem die Spielleute mit Trommeln und Pfeifen
zu einem ſtrammen Marſch einfielen ging der Zug in die
befreite Stadt zurück

Die Jagd nach den kleinſten Krankheitserregern
Die neue Arbeitsſtätte für Birusforſchung des Kaiſer WilhelmInſtituts

Der Kampf der deutſchen Wiſſenſchaft gegen die Krank
heiten und damit der Einſatz für die Geſunderhaltung
des deutſchen Volkes nimmt auch im Krieg ungehindert
ſeinen Fortgang Trotz der großen Erfolge und dem
ungeheuren Aufſchwung der Bakfkteriologie ſeit Robert
Koch ſind bei einer ganzen Reihe ſchwerer Krankheiten
ins endet bei einigen der häufigſten und anſteckend
ten Jnfektionskrankheiten wie z B Maſern Pocken
ollwüt Maul und Klauenſeuche Kinderlähmung und

nicht zuletzt dem Krebs die eigentlichen Erreger bis
heute noch unbekannt Die Entdeckung daß die Maul
und Klauenſeuche durch eine bakterien und zellfreie
Lymphe übertragen werden kann führte zu der Erkennt
nis daß ſowohl für dieſe wie auch für andere Krank
heiten Erreger angenommen werden müſſen die noch viel
kleiner ſind als Bakterien Dieſe kleinſten Krankheits
erreger die ſelbſt im Mikrofkop nicht ſichtbar ſind und
durch Bakterienfilter ungehindert hindurchgehen ſind
heute als Viren bekannt

Die Virusforſchung iſt in Deutſchland noch ſehr jung
Als man die Bedeutung der Kenntnis dieſer kleinſten
Krankheitserreger erkannte nahm ſich die Kaiſer Wilhelm
Geſellſchaft dieſes neuen Forſchungszweiges an und ietzt
wurde in Berlin Dahlem eine eigene Arbeitsſtätte für
Virusforſchung gegründet die als ſelbſtändige For
ſchungsſtätte dem Kaiſer Wiſhelm Inſtitut für Biochemie
und Biologie angegliedert iſt Die neue Arbeits und
Forſchungsſtätte beſteht aus drei Abteilungen ber zoolo
giſchen der botaniſchen und der chemiſchen ute weiß
man bereits daß die Viren ſich nur in der lebenden Zelle
vermehren ſich alſo nicht wie die Bakteri f künſtlichen übes den züchten la pn Die ueloekung

o im ſentl z auf den ierverſuch bzwe angewieſen ie neue Arbeitsſtätte iſt
au e moder J z Seht Fia usger Die

nwen verFſeaet und neuer P M en neuen

Methoden gelang die Ermittlung der Größe und Art der
meiſten bekannten Viren

Doch nicht allein bei Menſch und Tier ſondern auch
bei Pflanzen finden ſich Viren als Krankheitserreger
Die Kenntnis dieſer Viren und die damit verbundene
Auffindung wirkungsvoller Bekämpfungsmittel iſt gerade
heute von der größten wirtſchaftlichen Bedeutung Außer
dem wird durch die Erforſchung dieſer bei Pflanzen als
Krankhbeitserreger auftretenden Virusarten die Kenntnis
von der Natur der Viren in mancherlei Hinſicht erweitert
Die Virusforſchung iſt naturgemäß für die Krebs
forſchung von ans beſonderer Bedeutung Denn zuden Krankheiten für die trotz ſorgfältigſter Ver uhe
keine Erreger gefunden werden konnten gehören auch die
Geſchwulſte Die Wiſſenſchaft hat daher bei der Krebs
entſtehun inſgttivſt Ueberträger als Urſache abgelehnt
und ſich der Anna e zugewandt daß das dem Krebs
zugrunde liegende Zellwachstum durch Reize ausgelöſt
wird Die Virusforſchung konnte nun ſeſtſtellen daß ein
bösartige Binde geht bei einem Huhn au
Viren zurückzuführen iſt Durch Einſpritzung dieſer Ge
ſchwulſtextrakte ließ ſich die Krankheit auf andere Hüh
ner ja ſogar auf Faſanen Truthühner und Enten über
tragen und inwieweit an der Entſtehung von Ge
ſchwülſten beim Menſchen Viren beteiligt ſind iſt bis
heute noch unbekannt doch öffnet ſich bier der Virus
ſorſchung ein neues weites und wichtiges Gebiet

Neben der Erforſchung der Viruskrankheiten gehört
ihre Bekämpfung zu den wichtigſten Aufgaben rneuen Arbeitsſtätte hnli i bei der alberietes

n a n mmunſed fſtoffe ie die Ken auch die
von Abwehrſtoeffen zu veranmer lſo zur Bilduni en nenun eriena die Eigenſchaft als Antigene zu wirken den

z in Ostasien im Zusammen

ſowohl
von einigen engliſchen Befehlshabern wie auch von den

zur z
größten Genugtuung der engliſchen Marine die auf dieſe Z
Weiſe die von Cunningham gegen ſie ſelbſt vorgebrachten 2
ſchweren Vorwürfe an ſich abprallen laſſen konnte ohne
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Das olitiocke Poeteat

Douglus Muc Arihurs Irrtum
Douglas Mac Arthur ist
der einzige Generalfeld
marschall den die VSA
haben und ar ein sol
cher der philippinischen Armee Sein Name
ist in leteter Zeit sehr
häufig in der Weltpresse
eu lesen gernesen vor den
kriegerischen Ereignissen

hang mit den vielfachen
Konferengen über die Ko
ordinierung der Streit
kräfte des ABCH Blocks
Amerika Britannien Chinna

Holland nach Beginn
des Krieges mit Japan als
der weniq glückliche Be
fehlshaber der Schritt für
Schritt vor dem japani
schen Angriff aurüäck
weichen mußte und nun
mit dem Räüchen an der
Wand keine Auseichten hat die Philippinen den VSA
e erhalten Man apirft ihm mit Recht vor den Mund
alle voll genommen zu haben 41935 vor Uebernahme
seines Postens hatte er dem philippinischen Präsidenten
Oueez on versichert eine von ihm herangebildete

Porträt Dehnen Dienst

philippinische Armee vermöge die Inseln gegen jeden
möglichen Angreifer gemeint ar Japan u ver
teidigen und u halten Sein Wort ist hart und schnell
von der ſapanischen Wehrmacht und ihrer erfolg
reichen Angriffstaktik Lügen gestraft worden Die
militärische Laufbahn Mac Arthurs er ist Berufs
soldat apeist eine besonderen Höhepunkte auf ipenn
sie auch die höchsten Stellen der USA Wehrmacht er
reicht hat Veber das sechkste Lebens jahreehnt ist Mac
bereits hinaus aber erst vor einem Jahraehnt arurde er
einer weiteren Oeffentlichkeit durch seine Europa
reise behannt die ihn eigenartiger weise in die bal
tischen Staaten und die Sädostländer sowie die Türhei
führte Er pur damals seit 1930 Generalstabs
chef der 54 Als Oberst kam Muc Arthöur im Welt
Frieg mit dem amerikanischen Expeditionskorps nack
Eiropa und nahm an den Schlachten in der Champagne
an Aorne und Aisne teill in denen er mehrfach wer
wunet apurde 1918 führte er als Brigadegenerat
eine Division bei Sedan mit der er später dem Be
satezungskontingent des Rheinlandes zugeteilt
r Seit 1979 behleidete er dann ehe Posten
in der amerikanischen Armee unter anderem ipur er
zeitipeilig Inspekteur der MAilitärakademie Douglas
Mac Arthur hatte sich vorgenommen im Raum der Ent
scheidung um die Zukunft Ostasiens eine führende Rolle
zu Spielen Das Schicksal hat ihn diese Rolle jedoch
nur als dem Vnter liegenden zugestanden
Jetat ist es sogar s0 weit gehommen daß Mac Arthur
über den Rundfunksender Manila von dem plitlippini
schen Freiheitskämpfer General Emilio Aguinaldo
aufgefordert worden ist den zwecklosen Wider
stand einzustellen und damit weitere Verluste
un amerihanischen und philtippinischen Menschenleben
sowie Eigentum zu vermeiden

S nennen inUnternehmens war erx mit ſeinen Beſatzungen gleichfalls
in hohem Maße beteiligt Auch hier hatte er durch kühne

e periffe auf feindliche Flugplätze große Erfolge
erzielt

Türkiſche Wirtſchaft ſtreng überwacht
Rundfunkrede des Miniſterpräſidenten Refik Saidam
Jſtanbul 3 Februar Der türkiſche Miniſterpräſi

dent Refik Saidam ſprach zum türkiſchen Volk über die
innere Wirtſchaftslage der Türkei und die von
der Regierung in dieſem Zuſammenhang zum Schutze der
türkiſchen Nation ergriffenen Maßnahmen Der Miniſter
präſident wies u a darauf hin daß die Hauptſorge der
türkiſchen Regierung der Ueberwachung der Ein und
Ausfuhr und der gerechten Verteilung der lebensnotwen
digen Erzeugniſſe im Lande ſelbſt gelte

Anſchluß an Nanking Regierung
Schanghai 3 Februar Die Zeitung Hſin ShunPao gibt in einer Sondermeldung bekannt daß General

Tſchangſühming ein Bruder des bekannten Mar
ſchalls Tſchangſühliang in Canton eingetroffen ſei um
ſich der Friedensbewegung der Nankinger Regierung
anzuſchließen

Der Führer bat dem Präſidenten der Republik
Finnland Riſto Ryti zum Geburtstag drahtlich ſeine
Glückwünſche übermittelt

Druck und Verlag Halliſche Nachrichten Dr Hans Joachim
Huck Verlagsdirektor Auguft Spretke Hauvtſchriftleiter
Dr Arno Wegrich ſämtlich in Halle Anzetgenpreisliſte Nr 7

Dieſe Ausgabe umfaßt 6 Seiten

bei Menſchen oder Tieren das Blut ſolcher Menſchen oder
Tiere eingeſpritzt wird die die gleiche Viruskrankheit
früher einmal hatten und überwunden haben deren Blut
alſo dieſe Abwehrſtoffe enthält ſo wirkt es immuniſierend
Das bekannteſte Beiſpiel dieſer Methode iſt die Schutz
pockenimpfung die in Deutſchland bereits im Jahre 1874
durch Reichsgeſetz allgemein eingeführt wurde alſo zu
einer Zeit in der man noch keine Kenntnis davon hatte
daß die Pocken eine Viruskrankheit ſind Heute ver
wendet man die Schutzimpfung auch ſchon bei vielen
anderen Viruskrankheiten mit beſtem Erfolg So wirdhäufig bei Maſern und Kinderlähmung das Mut Er
wachſener eingeſpritzt die dieſe Krankheit einmal hatten
Auch bei Keuchhuſten Hundetollwut Maul und Klauen
ſeuche wird das Verfahren mit Erfolg angewandt

Wenn in früheren Jahren vielleicht in Deutſchland
der Virusforſchung nicht genügend Beachtung geſchenkt
wurde ſo darf man heute ſagen daß auch auf dieſem
wichtigen Gebiete die deutſche Forſchung führend in der
Welt iſt Die meiſten und wichtigſten Fortſchritte und
neuen Erkenntniſſe auf dem Gebiet der Virusfoxſchung
verdanken wir deutſchen Forſchern und die neue Arbeits

ſtätte der r wird dafür ſorgendaß die deutſche Forſchung auch auf dieſem Gebiet die

fübrung behält M60 Kunſtgemeinden in Thüringen Jm Winterhalb
kahr 1941 wurden im Gau Thüringen 60 Kunſtgemeinden
gegründet Jhre Aufgabe iſt Theater und Konzertveran
ſtaltu gen auch in mittleren und kleinen Städten und
Ortſchäften zu pflegen

Deutſche Buchaus ſtellung in Amſterdam Die kürzlich
ſchon im Haag gezeigte deutſche Buchausſtellung die 2500
Bände umfaßt wird jetzt in Amſterdam gezeigt Sie gibteinen Ueberblick über das politiſche ſhbugeiſtige und

wiſſenſchaftliche Schrifttum der Gegenwart Im Mittel
punkt ſteht das deutſche Schrifttum über die Niederlande

Drei Theater in Riga Unter dem Schutz der deutſchen
Waffen entfaltet ſich das kulturelle Leben im General
kommiſſariat Riga immer mehr Sieben Monate nach dem
ſiegreichen Einzug der deutſchen Truppen in Riga konnte
das Rigaer Schauſpielhaus fetzt als drittes Rigaer
Theater wieder ſeiner Beſtimmung übergeben werden

innniininunimtuumuuuituiinuinmnmu
Das Höchste was der Mensch erlangen koenn ist ein
heroischer Lebenslauf Einen solſchen führt der
welcher in irgendeiner Arf und Angelegenheit för
das eslien irgendwie zuqute Kommende mif äber
grohen Schwierigkeiten kämpft und am Ende sieg
dabei ober schlecht oder ger nicht balohot wird
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v gortſesum

Neben dem Konſul ſtand ein Burſche von vi ehnahren ordentlicher gekleidet als ſonſt irgend lemanb d
ieſer Gegend Aus eiſengrauen u blickte er zu de

Griechen auf Jetzt erſt wurde ſich Jpheſtidi des Umſtan
m des rm daß er ſich tatſächlich wie ein Engländer zu

kleiden liebtele Du ſprichſt engliſch fragte er rig
O ja verſicherte der Halbwüchſige ſtolz Jch kann

dem gnädigen Herren alle Seher is würdigkeiten Fſtanbuls
zeigen und erklären nicht teuer

afür habe ich keine Verwendung erwiderte derKaufmann fügte aber gleich hinzu als er die Enttäuſchung auf dem Geſicht des Jun J Pemertte und
nun ſprach er griechiſch Mir cheint du biſt nichtdumm Willſt du einen Brief für mich beforgen Wenn
du deinen Auftrag richtig ausführſt gebe ich dir zwanzig

iaſter Jch warte vor der Hagia Sofia auf Antwort
Zwanzig Piaſter Ein Vermögen Glühend vorEifer erklärte der kleine Fremdenführer ſich zu allem

bereit Nach Ablauf einer Stunde brachte er als ver
abredetes Zeichen eine Roſe zurück die Jpheſtidi ſich insKnopfloch heftete Die zwanzig Piaſter ſchob der Burſche

mit Gleichmut in die Taſche Nun da er ſie verdient
batte ſchien er der Summe keine Bedeutung mehr bei
zumeſſen

Wenn der Herr wieder einmal einen Auftrag baben
ich komme jeden Tag um die vierte Stunde an die Treppe

in Galata
Jpheſtidi merkte ſich das Drei oder viermal ließ er

den Boten ſein Geſchick beweiſen Dann forderte er ihn
auf ihn in ein Kaffeehaus zu begleiten

Das Geldverdienen bereitet dir Vergnügen erkun
digte er ſich als er die Schale mit dem dampfenden Mokka
geleert hatte

Der junge Mann lachte freimütig Es iſt ein Sport
gnädiger Herr und man muß es frühzeitig üben wenn
man es richtig lernen will

Sieh an Woher kommt dir ſolche Weisheit Biſt
du nicht auf das Geld verſeſſen weil du es brauchſt
Sind deine Eltern etwa vermögend

Nein Mein Vater handelt mit Tuchen aber ihm
ſehlt die glückliche Hand Da wuß ich Geld beſchaffen
helfen Jch habe drei SchweſterSoſo Haſt du dir ſchon einen Beruf ausgeſucht

IJch möchte Kaufmann werden im großen verſtehen
Sie Nicht ſo ein Händler der mit ſeinen Tuchen von
Tür zu Tür wandert

Jch begreiſe Du möchteſt
Phanar verdienen

Energiſch ſchüttelte der Burſche den Kopf Konſtan
tinopel iſt nichts Man muß ſehen hinauszukommen Jn
den Weſten Dort entſcheidet ſich alles Hier iſt Stillſtand und ein Wrieche kommt nicht voran

Verblüfft muſterte der Konſul ſein jugendliches Gegen
über Die eiſengrauen Augen wichen ihm nicht aus Feſt
und ſcharf erwiderten ſie ſeinen Blick ſchätzten die Wir
kung der W vorte ab immer bereit ſich auf jede veränderte
Lage einz uſpiel len

Wäre Jpheſtidi kein Menſchenkenner geweſen hätte
er es nicht zum engliſchen Konſul gebracht Was ihn andieſem Bengel den er im Hafenviertel aufgeleſen hatte
anſprach waren die Zeichen von Willenskraft Unter
nehmungsluſt und Furchtloſigkeit drei Charaktereigen
ſchaften die er als Mann des rüickſichtsloſen Erfolges als
Tugenden anzuerkennen bereit war

Du müßteſt ſehr viel ler rnen mein Sohn ſagte er
gönnerhaft Hätteſt du Luſt noch ein paar Jahre die
Schulbank zu drücken

In den ſonſt kaum eine Gefühlsregung verratenden
Augen leuchtete es auf

Ich möchte ſchon auf die engliſche Schule gehen Aber
weder mein Vater noch mein Onkel können das Geld
dafür erübrigen und was ich verdiene das wird dringend
zu Hauſe gebraucht Außerdem wollen ſie da nicht gern
Griechen haben

Wie heißt du

dir alſo eine Villa in
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wäbn ben ter meint die riech er ns ſoabt ſnnig ch verrate du bnen d ehet n mia 5
pheſtidi war bingeriſſen von er z eit und ſche

Auffaſſungsgabe des Friechenknaben Er klopfte i

die t
u ſollft Kaufmann werden Melde dich worgent mit in Phbanar rn dis bortet Baſil Zabaroff

on ab morgen verſtan zu
Seit jenem Tage gab m Baſtl Zabaroff auf derWelt unter dem e Perrn Jphbeſtidi wurde erunter dieſem Namen in zie engliſche Schule aufgenom

men Seine Mitfſchüler hielten ihn für einen RuſſenDie kleine Täuſchung wurde noch leichter gemacht durch
Zaharoffs blondes Haar und ſeine eiſengrauen Augen

Das Händlerblut ſeiner Vorſabren verließ Zabaroff

auch unter den bochmütigen jungen Engländer nicht Zu
Anfang machte es ihnen Spaß ſich auf Geſchäftchen mit
dem neuen Mitſchüler einzulaſſen Die kleinen Dinge
an denen halbflügge Europäer hängen Notizbücher Brief
markenſammlungen Murmeln Bleiſtifte in Metallhülſen
Taſchenuhren Kartenſpiele die den Schülern ſelbſtver
ſtändlich verboten waren alle jene Kleinigkeiten die
für den Ortskundigen in der vrientaliſchen Hauptſtadt
nicht eben leicht aufzütreiben waren ſchaffte Zaharoff in
jeder gewünſchten Art und Menge an

trieb er unter derSelbſt während des Unterrichts
Schulbank mit der Geſchicklichkeit eines Taſchenſpielers
einen regen Handel Spottend nannten ihn ſeine Mit
ſchüler Schacheroff anſtatt Zaharoff Ihn ſtörte es
nicht ein wenig im Verruf zu ſtehen Wenn jemandt beſtimmte Sache haben wollte kam er ja doch
zu ihm

Hin und wieder mußte der Schulleiter ihn verwarnen
it der ihm eigenen Geſchicklichkeit in der Menſchen

behandlung verſtand es Zaharoff ſich ſofort wieder in
Gunſt zu ſetzen

Die jungen Männer wuchſen heran Jhre Intereſſen
wandten ſich weniger harmloſen Dingen als Briefmarken
ſammlungen und Kartenſpielen zu

Ueberall im Orient werden mit Vorliebe zu irrſinni
gen Preiſen ſogenannte Pariſer Poſtkarten gehandelt
Aktbilder und obſzöne Darſtellungen Auf dieſen Er
werbszweig warf ſich der gelehrige Schüler der engliſchen
Schule Konſtantinopels

Der Vater eines der jungen Lords nahm ſeinem Sohn
ähnliche Erzeugniſſe einer ſkrupelloſen Ausfuhrinduſtrie
ab und erpreßte die Nennung des Verkäufers Zaharoffwurde keinen Tag länger auf der Schule geduldet Er

Myrna Kisber wohnte ſeit dem Tode der Eltern mit
ihrem Bruder Stefan in Budapeſt zuſammen um nach
außen hin noch ein bißchen von dem alten Glanz der
Familie aufrechterhalten zu können Denn es ließ ſich
nicht leugnen die Geſchwiſter lebten in ärmlichen Ver
hältniſſen Jhre einzige Hoffnung war ſeit Jahr und Tag
die zu erwartende Erbſchaft beim Tode ihres Onkels
Dieſer ehrenwerte Baron Stanislaus Edler v Kisber
ſtarb kürzlich und Myrna und Stefan wurden vom Notar
gebeten zur Teſtamentseröffnung zu erſcheinen

Der Notar brachte einen rieſigen Briefumſchlag auf
dem von der Hand des Verſtorbenen geſchrieben ſtand
Mein letzter Wille Als man den Umſchlag öffnete kameine Sprechplatte zum Vorſchein Ein Brief an den Notar

wenige Tage vor dem Tode des Landedelmannes geſchrieben wurde verleſen Darin hieß es Um jeden
Streit von vornherein unmöglich zu machen habe ich
meinen letzten Willen auf dieſer Schallvlatte beſprochen
Zwei Tage nach meinem Begräbnis rufen Sie die aufdem Umſchlag verzeichneten Erbberechtigten zu ſich und

ſpielen ihnen die Platte vor Meine Erben werden auf
dieſe Weiſe noch ein letztesmal meine Stimme ver
nehmen e

In Uebereinſtimmung mit dieſen Verfügungen legte
alſo der Notar unter allgemeiner Spannung der An
weſenden die ablaufen DiePlatte auf und ließ ſie
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PK Aufn Kriegsberichter Lützow

Roman von Erika Leffler
11 Fortſetzung

Zwölf Monate lang mühte ſich Apollonia das An
denken an die Stiefmutter aus Sabines Herzen zu reißen
und den leergewordenen Platz mit einem ſtrahlenden
Denkmal der toten Mutter zu beſetzen dem ja dieſe Stelle
rechtmäßig gebührte rechtmäßig und nun da die andere
ſich als unwürdig erwieſen hatte unzweifelhaft mehr noch
als das

Aber Sabine hatte ihre Mutter nie gekannt deshalb
geſchah es daß deren lichtumwobene Geſtalt mit der
Mama eins wurde deren liebreiches Bild aus ihrer Seele
nicht zu tilgen war

Sie ahnte daß die Mama nicht wiederkommen würde
begann heimlich an der Unwirklichkeit jenes nächtlichen
Geſprächs zwiſchen ihr und Apollonia zu zweifeln ſcheute
vor der Frage die ihr Klarheit bringen konnte zurück
und verwies das unlösbare Problem in den dunkelſten
Hintergrund ihres Jnnern ainalngriebar jedoch ſtieg in
ihr die Gewißheit auf da der Vater mit all dem verbie wenn nicht ſogar Urſache der unglücklichen Wen
dung ſein müſſe aus welchem Grunde ſie anfing ihn auf
merkſam zu Er war unſtet geworden Nur
bei den Mahlzeiten fand ſie Gelegenheit ſein ſchmales
Geſicht in das ſich neue entſtellende Züge gegraben hatten
zu erforſchen

Was ſtarrſt du mich ſo an fragte er manchmal
heftig wenn ein zufällig über den Tiſch binfliegender Blick
unvermutet auf den ihren traf der nachdenklich auf ihn
gerichtet war

Sie ſchrak zuſammen Darf ich dich nicht anſehen
Dann jedoch rührte ihn ihre Schüchternheit denn er

begegnet ſeine Tochter nunmehr herablaſſend freundlich
wie er ſeine Hunde zu ſtreicheln pflegte wenn ſie ihm
her den Weg liefen und er verſicherte ihr lächelnd daß
ſie ihn anſehen möge ſo oft ſie wolle nur ſolle ſie nichtſolche Teetaſſenaugen dazu gebrauchen

Sabine ſtellte ihre Beobachtungen nach einigen Auf
tritten dieſer Art nur noch mit halbverdeckten Blicken an
was dem Frieden bei Tiſch ſehr zuträglich war aber ſie
ſah nicht weniger ſcharf als ſonſt

Der Vater war nie dort wo er gerade ſaß oder ſtand
Er war in Wirklichkeit immer ganz woanders und als
ſie mehrere Male am geöffneten Fenſter ihres Zimmers
lehnend bemerkt hatte wie ganz in helle Freundlichkeit
verwandelt er allabendlich in den wartenden Wagen
ſprang und die Zügel nehmend zärtliche Worte zu den
Pferden ſagte deren ſchäumende Ungeduld ihn ſtets mit
ſtolzer Freude erfüllte begann ſie zu glauben daß ſein
verſchloſſenes von allem was hier geſchah abgewandtes
Weſen nur dieſen abendlichen Fahrten entgegenſtrebte

Ja dem Weg ſowohl als auch dem Ziel das am Ende
dieſes Weges liegen mußte Aber was war das Ziel

Sie wurde darüber aufgeklärt als einmal die Mamſell
aus dem Obſtgarten kommend der aus dem Haus treten
den Apollonia begegnete die dem eben davonrollenden
Wagen nachblickte Erſt waren ſie beide ſtill dann ſagte
die Mamſell in mißbilligendem Tone Da fährt er wieder
mal hin zu ſeinen Spielern

Pſt machte Apollonia warnend
Sabine zog ſich ins Zimmer zurück ſie ahnte daß der

Blick der alten Frau jetzt die Hauswand hinaufflog aber
ſie erinnerte ſich klar daran daß ſchon einmal vom
Spielen die Rede geweſen war Nur wann fiel ihr nicht
gleich ein denn ſie konnte ſich weder vorſtellen welches
Spiel außer Tennis von den Erwachſenen betrieben
würde noch wie es geartet ſein müſſe daß man es
abends ſpät in der Dunkelheit ſpielte und ſich ſo darauf
freute wie der Vater es offenbar tat Das beſchäftigte
ſie lange Zeit Da es aber irgendwie nicht anginq Apollonia oder die Mamſell der das Spiel um deſſentwillen
ſie in tadelndem Ton von dem Vater ſprach zu mißfallen
ſchien über dieſen Punkt zu befragen nahm Sabine
ſich vor bei ihm ſelbſt Aufklärung zu erbitten und ver
legte aus einer unbeſtimmten Ahnung heraus die Ausfüh
rung dieſes Vorhabens auf ihren zwölften Geburtstag

Der Vater hatte ihr als Erſatz für Jutta die vor
einem Vierteljahr eingegangen war eine weiße engliſche
Bulldogge geſchenkt deren Häßlichkeit diejenige ihrer alten
Freundin noch bei weitem übertraf Sie hieß Pinkie
ſchnaufte wie eine Lokomotive und hatte trotz ihres jugend
lichen Alters von zehn Monaten die verſorgte Faltenſtirn
ſowie den kummervollen Blick einer uralten Frau

Sabine war ſelig und der Vater zeigte ſich heute ſo
aufgeſchloſſen ſo liebenswirdig Er ſorgch bei Tiſch mit
ihr franzöſiſch nannte ſie im Scherz Mademoiſelle und
lobte ihre gute Ausſprache Da ſchien ihr der Augenblick
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Der Damm zwischen Festland und Singapur der nun gesprengt ist
Die britischen Truppen auf dem Festland der malaiischen Halbinsel sind nunmehr vollständig
und haben den künstlichen Damm der die Insel Singapur mit dem Fes tland verbindet

Bahn führten von dem Festland zur Insel hinüberStraße und eine eingleisige

war kaum achtzehn Jahre alt Auf Abſchlußzeugniſſe
konnte er ſich nicht ſtützen trotzdem war er vollkommen
überzeugt genug gelernt zu haben

Neben der griechiſchen ruſſiſchen und türkiſchen Sprache
die er von Haus aus beherrſchte konnte er ſich jetzt
fließend in der engliſchen franzöſiſchen und italieniſchen
unterhalten Seine Allgemeinkenntniſſe gaben ihm eine
Ueberſicht über den gegenwärtigen Zuſtand der zivili
ſierten Welt was brauchte er mehr

Fortſetzung folgt

Das Testament auf der Schallplatte
Die schoclhafte Stelle im enfscheidenden Moment Ein nicht calltäglicher Erbschaftsprozeb

Stimme des Verſtorbenen begann mit einwandfreier
Klarheit zu ſprechen Zuerſt gab der Baron wohlgemeinte
Ratſchläge erſuchte die Erben mit dem Geld ſorgſam um
zugehen und ging dann auf die Ein zelheiten der Ver
teilung ein Zunächſt wurden die Diener Roſa und Peter
mit einer Summe von je 1200 Pengö bedacht dann kamen
verſchiedene Stiftungen für verſchiedene wohltätige Zwecke
Und dann hieß es Meinen lieben Bruderkindern Myrna
und Stefan hinterlaſſe ich die Summe von irrrrn krrrrrr An dieſer Stelle fing diePlatte furchtbar zu ſchnarren an ſo daß man kein Wort
verſtehen konnte Peinliche Situation Der Notar ließ die
ſchavhafte Stelle abermals ablaufen Nichts zu verſtehenMan ließ die Platte weiterſpielen Die anderen ent
fernteren Verwandten ſollten ebenfalls mit einer Summe
von krrrrrr ſſſſunun krrrrr Pengsö bedacht werden Der Reſt und das verſtand man wieder
deutlich war für ein Hoſpital beſtimmt Es folgten noch
einige rührende Abſchiedsworte worauf die Stimme auf
der Platte mit einer Art Seufzer abſchloß

Da iſt nun guter Rat teuer Die beiden Dienſtboten
und die wohltätigen Stiftungen ſind die einzigen die
ihren Anteil anſtandslos ausbezahlt erhalten konnten Um
die Haupterbſchaft iſt jetzt ein großer Prozeß im Gange
Alle Bemühungen des Gerichtes den Herſteller der
Sprechplatte ausfindig zu machen ſind bisher ergebnis
los verlaufen Ein Teil der Verwandten neigt dazu an
einen abſichtlich boshaften Scherz des Verſtorbenen zu
glauben da er zu Lebzeiten zu ähnlichen Streichen auf
gelegt war Myrna und Stefan aber ſind der Anſicht daß
jemand abſichtlich die Beſchädigung der Platte vorgenom
men hat Sie machen den Notar dafür verantwortlich der
nach ihrer Meinung die Platte hätte ſo verwahren müſſen
daß nichts geſchehen konnte Der Notar wiederum be
hauptet von der Exiſtenz einer Sprechplatte bis zur
Teſtamentseröffnung überhaupt nichts gewußt zu haben
Wer daran ſchuld iſt daß die Summen nicht verſtändlich
ſind iſt vorerſt noch ein Rätſel Jedenfalls ſcheint es ein
langwieriger Prozeß zu werden

Kleine Notizen
Deutſchland übernimmt den geſamten Gewürzpaprika

überſchuß Ungarns
Deutſchland hat ſich bereiterklärt den geſamten dies

jährigen Gewürzpaprikaüberſchuß Ungarns etwa 2,1 Mill
Kilogramm zu übernehmen Dies bedeutet eine Erhöhung
der ungariſchen Paprikaausfuhr nach Deutſchland um das
Drei bis Vierfache der früher gelieferten Menge Bis
her ging der Großteil des Paprikaüberſchuſſes nach außer
europäiſchen Gebieten

Anbauverſuche mit Kautſchukpflanzen in Beſſarabien
In verſchiedenen Gebieten Kaukaſiens und der Krim

wurden in den letzten Jahren kautſchukhaltige Pflanzen
angebaut Nun will die rumäniſche Regierung auch in
Beſſarabien verſuchsweiſe 1000 Hektar Ackerland mit einer
ſchilfartigen Kautſchukpflanze bebauen aus deren Wurzeln
10 12 v H Kautſchukſubſtanz gewonnen werden kann

gekommen ihn nach dem Spiel zu fragen Sie mußte es

nur klug einleiten und ſo tun als ob ſie ſchon etwas
wüßte dann würde er ſie auch weiterbin wie eine Er
wachſene behandeln und ihr Auskunft geben

Bleibſt du heute abend zu Hauſe erkundigte ſie ſichdieſer ſelbſtgeſchaffenen Richtlinie eingedenk in leichtem
Ton

Non ma ehérie lächelte er ihr die Obſtſchale näher
rückend um dann deutſch fortzufahren Jch muß leider
in die Stadt Aber ich werde erſt gegen zehn Uhr fahren
Bis dahin bleiben wir zuſammen

Sabine ſchälte einen Pfirſiſch und lächelte ebenſo
liebenswürdig wie er

Aha du möchteſt das Spiel nicht vermiſſen nickte ſie
anſcheinend vollkommen unterrichtet Aber ſie kam nicht

e nach dieſer elegant hingeſtreuten Einleitung nun
mehr er Frage vorzubringen

r Vater wurde erſt purvurrot ſprang ſo beftig aufdaß ein Stuhl umſchlug ſtarrte ſie an wie ein geſpenſtj

ſches Weſen und erbleichte dann jäh Wer hat dir das
Sie erhob ſich und ſtand ibm ſtumm gegenüber

ein Laut kam über ihre vor Entſetzen bebenden Lippen

Tiſch Gleich einem ſprungbereiten Tier näherte er ſich
ihr Antworte auf der Stelle Wer ſagt dir ſo etwas
Jmmer noch ſchweigend ſah ſie in ſeine zorngeröteten
Augen und fühlte ſich grundlos mißhandelt

Antworte h
Da fand ſie die Sprache wieder
Von wem forſchte er mit aufeinanderknirſchenden

Zähnen Du ſagſt mir augenblicklich wer es war damit

Sie ſah nicht mehr den Vater in dieſem Mann der
da ſchäumend vor Wut ihre Schulter packte Ohne ſich

galt die Mamſell zu ſchützen und das gab ihr neue Kraft
Es waren ganz fremde Stimmen log ſie mit feſtem

war es dunkel ſo daß man keinen ſehen konnte Aberplötzlich hörte ich einen ſagen da fährt er wieder mal

ſein denn danach lachten die anderen Frauen waren
auch dabei aber ich erkannte niemanden Und wenn es

erkennen müſſen
r Vater ſank ganz vornüber und ſah aus wie wenn

geſagt keuchte er nach Atem ringend
Nicht

Der Vater ſchritt in ſeltſam ſteifer Haltung um den

Sabine begriff ihn nicht Sie begriff nichts mehr

herrſchte er ſie an
Jch habe darüber

reden hören

ich ihn mit der Hundepeitſche aus meinem Hauſe jage

ſeinem Griff zu entziehen hielt ſie ihm ſtand denn es

Blick Jch kam aus dem Park als du fortfuhrſt Draußen

hin zu ſeinen Spielern Es müſſen mehrere geweſen

Kene von uns geweſen wären hätte ich doch ihre Stimmen

er jeden Augenblick zuſammenbrechen müſſe Die Furcht

mm v mwW

geschlagen
gesprengt Eine

Scherl

Vermischte Vachrichten
Lili Marlen filmt

Lale Anderſen die das Laternenlied von der Lili
Marlen in ganz Deutſchland und nicht zuletzt bei unſeren
Truppen populär hat iſt von Prof Karl Ritter
für den Ufa Film GPU verpflichtet worden Sie wird
in dieſem Film die Rolle einer ſchwediſchen Sängerin
ſpielen

Das beſſere Jch ſiegte
Eliſabeth ein junges Mädchen hatte gelegentlich in

dem Gemüſegeſchäft ihrer Tante ausgeholfen und dabei
Frau Charlotte kennengelernt die zu den Kundinnen des
Ladens gehörte Wenn ich an Jhrer Stelle wäre
Fräulein ſo ſoll Frau N eines Tages zu Eliſabeth ge
ſagt haben dann würde ich ſehen daß ich ordentlich zu
Geld komme Immer wenn Jhre Tante nicht da iſt
würde ich einen Fünfziger aus der Ladenkaſſe nehmen
und in die Sparbüchſe ſtecken das fällt doch gar nicht
auf Eliſabeth hatte zwar erſt Bedenken aber dann
wurde ſie doch ſchwach und befolgte den böſen Rat Die
Sparbüchſe wurde immer ſchwerer aber ebenſo ſchwer
laſteten auch die Gewiſſensbiſſe auf dem Gemüte des
jur igen Mädchens Eines Tages ſiegte Eliſabeths beſſeres
Jch Sie beichtete der Tante alles gab ihr die Sparbüchſe
mit den entwendeten Fünfz re zurück und händigte ihr
außerdem noch 10 RM von ihrem eigenen Gelde aus alsStrafe für ihre Schlecht tigkeit Damit wäre die Angelegen

heit vielleicht erledigt geweſen wenn die Tante iich nicht
einige Zeit ſpäter über Eliſabeth geärgert härte In ihrer
Wut machte ſie eine Anzeige und ſo kam es zu einem
Verfahren vor dem Berliner Amtsgericht gegen Eliſa
beth und Frau N Die letztere beſtritt jede Schuld und
behauptete daß ſie Eliſabeth nur zum Sparen anhalten
wollte aber ihr niemals den Rat gegeben hahe die Laden
kaſſe zu beſtehlen Das Gericht kam zu der Auffaſſu
daß die Schuld Eliſabeths durch ihre Reue getilgt ſei Auch
Frau C harlatte N habe wenn überhaupt nickt allzu ſchwergeſündigt Das Verfahren gegen beide Kinge lagen wurde

eingeſtellt

Das Vermögen im Sparſtrumpf
Eine 80 Jahre alte Frau hatte in jahrelanger Spar

ſamkeit ein Vermögen von ungefähr 5000 RM zuſammen
gebracht das ſie in einem Strumpf aufbewahrte Des
öfteren mußte ſie die Wahrnehmung mache n daß hin und
wieder Geldbeträge aus dieſem Treſor verſchwanden
Als die Greiſin dann ins Krankenhaus mußte und ihr
Vermögen bei ſich haben wollte wurde feſtgeſtellt daß ihr
30 Jahre alter Enkel das ganze Geld bis auf einige hun
dert Mark in leichter Geſellſchaft inzwiſchen durchgebracht
hatte Die Eſſener Strafkammer verurteilte den ge
wiſſenloſen Angeklagten der ſich bisher ſtraffrei geführt
hatte zu einem Jahr Gefängnis

Exploſion in einer Goldgräberſtadt
Wie Reuter aus Perth in Weſtauſtralien meldet wurde

die Goldgräberſtadt Boul der am Montagmorgen durch
eine Bombenexploſion erſchüttert durch die ein Haus zer
ſtört wurde Acht Perſonen wurden getötet und 20 ver
wundet Reuter behauptet dazu weiter ein Mann ſei ge
ſehen worden der eine Bombe anzündete und in die
Küche des Hauſes warf Kurze Zeit darauf hätten ſich
zwei ſchwere Exploſionen ereignet Ein altes Hotel in der
Nähe ſei ebenfalls Opfer dieſer Exploſion geworden wo
bei drei Perſonen verletzt wurden

Erdrutſch in Peru
400 Tote und etwa 2000 Obdachloſe forderte eine

Naturkataſtrophe in Peru Wie Exchange aus Lima be
richtet ereignete ſich in der peruaniſchen Stadt Urubamba
ein Erdrutſch Zwanzig Straßen ſtürzten ein Die Zahlder Verſchütteten wird bie s jetzt mit 398 angegeben doch
dürfte ſich die Zahl der Opfer noch erhöhen

daß er ihre Lüge durchſchguen wür de war unndtio Er

glaubte ihr aber dieſer Glaube ſchien ſeinen Zorn zer
ſchlagen und ihn ſelbſt vernichtet zu haben

Sie faßte ihn ſanft um die Schultern da er nun hilfs
bedürftig und nicht mehr furchtbar war

Laß mich ſtöhnte er ihre Hand von ſich löſend und
lief hinaus wie ein VerfolgterSabine bekam ihn den ganzen Tag nicht mehr zu
Geſicht Sie lief verſtört umher ſich unabläſſig fragend
was ſie eigentlich getan habe Aber auf dieſe Frage
wurde ihr keine Antwort denn der Vater blieb auchweiterhin unſichtbar Selbſt als Fräulein Fink ſie eines
Morgens in jenes Penſionat brachte das ſie erſt als Sieb
zehnjährige verließ kam er nicht um ihr Lebewohl zu ſagen

Der Abend erſtrahlte im glühenden Rot der Verheißung
eines auf ihn folgenden Sonnentages Sabine lehnte ſich
weit aus dem Fenſter des Zuges um die Heimat den
kleinen Bahnhof mit ſeinem grauen Schiefergebäude den
dicken Stationsvorſteher der ſich ſchon wartend am Rande
des Paunſte tat aufgebaut hatte und vielleicht auch Anton
wenn er die Pferde rund um den wohlbekannten Platz
vor dem Ausgang lenkte mit den Augen grüßen zu
können bevor ſie endlich für immer zu all dem zurück
kehrte Ja diesmal kam ſie nicht nur um ibre Ferien
hier zu verbringen Nun war die Verbannung auf
gehoben die Heimat von Sehnſucht und Ferne herrlich
verſchönt breitete ihr die Arme entgegen um ſie für
immer an ihr großes Herz zu ſchließen

Neben der Sperre ſtand der Vater Er war grau
geworden und lächelte ſeine Tochter die raſch auf ihn zuſchritt liebevoll an Seit den letzten Ferien da ſie plötzlich
als junge Dame aus dem Zug geſtiegen war bemühte
er ſich mit einer eigenartig ſcheuen faſt hilfloſen Neigung
um ſie denn in ihrem feinen Geſicht i den nachtdunklen
Augen die ſo milde ſtrahlten wie barmherzige Leucht
ſeuer angezündet um Verirrten Weiſung und Wärme zu
geben fand er unzählige Male am Tage die Mutter
wieder ſeine Mutter deren Namen er für das Kind ge
wählt hatte als er die ſeltſame Aehnlichkeit zum erſten
mal empfand

Willkommen Sabine nickte er ſie feſt in die Arme
ſchließend Nun bleibſt du hier

Sie küßte ihn zart auf beide Wangen Ja Vater
Nun bleibe ich

Alles was je trennend zwiſchen ihnen geſtanden hatte
ſchien reſtlos verſcüttet da beide freudig bereit waren
es mit dem Sand der Gutwilligkeit zu bedecken

Fortſetzung folgt

e

eine
und
ſicht
und
anſg
dieſe
Seh
die

e

haft
und
mit
Bon
Gla
Tech
Ein
Spu
in d
ande
dem
mit
das
dieſe

auf
geſti

werHol
win
chen

auf
leuck
läm

9

kleir
in d
ein
trotz
ſonr

plöt
Pud
ſtan
vern
das
dant

aw

77

22



T

Lili
ſeren
litter
wird
gerin

ich in
dabei
n des
wäre
h ge

ich zu
a iſt
hmen

nicht
dann

Die
chwer

des
ſſeres
büchſe
te ihr
8 als
legen

nicht
ihrer

einem
E liſa
d und
halten
aden

aſſung
Auch

ſchwer
wurde

Spar
mmen

Des
in und
anden
nd ihr
aß ihr
e hun

ebracht
en ge
jeführt

t

wurde
durch

us zer
0 ver
ſei ge
in die
en ſich
in der

n wo

e eine
ma be
ibamba
e Zahl
n doch

g Er
rn zer
m hilfs

id und

ehr zu
ragend

Frage
b auch
e eines
s Sieb
u ſagen

heißung
nte ſich
at den
de den
Rande
Anton

n Platz
ßen zu

zurück
Ferien

ig auf
herrlich
ſie für

r grau
ihn zuplötzlich

bemühte
Neigung
dunklen
Leucht

irme zu
Mutter
ind ge
erſten
e Arme

Vater

n hatte
waren

h

e

e

Dienstag 3 Februar 1942

Stadt Zeitung
Halle 3 Februar

Zwei vor dem kleinen Laden
Es kann gar nicht anders ſein Es muß ein ſonnen

gberfluteter Maientag geweſen ſein vor 70 Jahren als
im kleinen Laden Nr 82 in der ſtillen Geiſtſtraße der

Kunde ſtand Vielleicht war es ein Kind ein ſechsliger Knabe der ſich für einen Pfennig die erſten
urmeln erſtand vielleicht war es ein fünfjähriges

Mädchen das ſich für den exſten Groſchen ein glaſiertes
Porzellanvüppchen kaufte Das weiß man nicht mehr

je beiden Kinder wären jedenfalls heute ein 78 jähriger
ann und eine 77jährige Frau Vielleicht deckt ſie ſchon

ſangſt die Friedbofserde Aber der kleine Laden ſtehtnoch und in ſeinen beiden Fenſtern liegen heute noch die
Murmeln und die zierlichen Porzellanpüppchen ſo groß
wie der kleine Finger einer Jünglingshand

Man haſtet vorbei an dieſem ſtillen beſcheidenen
gaden in der Geiſtſtraße mit der Hausnummer 62 Und
weil man vorbeihaſtet haſtet man an der verlorenen
Kindheit vorbei Ich ſtehe oft vor dem kleinen Laden
weil ich mich bin und wieder von der Kindheit locken
ſaſſen will Es iſt dann wie ein langſam ſchreitender
Traum

Zwei Fenſter hat dieſer kleine Laden Das eine iſt
kaum anderthalb Meter breit das andere knapp einen
Meter Dieſem einen Meter breiten Fenſter gehört ſeit
Fahren meine ſtille Liebe Was hinter dieſem Fenſter
liegt iſt voller Betulichkeit und Behutſamkeit Es ſind
die ewigen unentbehrlichen Dinge des Kindes die das
Geſicht erglühen und die Hände leicht erzittern laſſen vor
Aufregung die den zarten Seelen und laut vochenden
Herzchen der Kinder den romantiſchen Hauch verleihen
Sie liegen hinter der ſchmalen Fenſterſcheibe die bunten
Kreiſel die holzgeſchnitzten Entchen die grün und braun
lackierten Tabakspfeifen aus Blech die Schiffchen und
Kähnchen aus Holz die großen und kleinen Murmeln
aus gebranntem Lehm und aus Glas die Baſtelwerkzeuge
gauf einen Pappdeckel geheftet die Mundharmonikas in
ihren bunten Hüllen die Zündplättchen in Tüten für
einen Groſchen die Orie Schreckpiſtole für die Trapper
und die Tomahawks für die Sioux die kleinen durch
ſichtigen ſchleierartigen Säckchen mit glitzernden Perlen
und die Brenngläſer mit ihrem Holzſtiel Es liegt alles
anſcheinend wahllos im Parterre des Fenſters Aber in
dieſer Wahlloſigkeit gipfelt ſich für die Kinder die kühne
Sehnſucht ihrer Wünſche Für die Großen bleibt es
die einſt erlebte Kindheit

Das Auge des Kindes bleibt in dem Parterre
haften Das Auge des Erwachſenen klettert etwas weiter
und höher Es klettert auf die Glasplatten die vonmit Murmeln gefüllten Einmachgläſern es können auch
Bonbongläſer geweſen ſein geſtützt werden Auf dieſen
Glasplatten prahlt das Zeitalter der Elektrizität und der
Technik Die ſchwarzen und weißen Lichtſchalter die
Einzelteile für Klingel und Klingelanlagen die Walzen
Spulen und Drähte ſie lagen vor 70 Jahren noch nicht
in dem kleinen Schaufenſter Das iſt auch in dem zweiten
anderthalb Meter breiten Schaufenſter nicht anders in
dem noch Glühlampen Fahrradlamven und Zündſteine
mit Dochteinfädler hinzukommen Aber trotzdem wird
das Zeitalter der Elektrizität und der Technik auch in
dieſem zweiten Fenſter jäh durchbrochen Denn wieder
auf einer Glasplatte und diesmal ohne Bonbongläſer
geſtützt thronen drei Petroleumlampen Und nur
wer genau aber ganz genau ſchaut entdeckt ein ovales
Holzſchächtelchen mit einem Korkſchwimmer und den
winzigen Lichtdocht auf den imprägnierten Papierplätt
chen Wer kennt denn noch dieſe ewigen Lichtchen die
auf dem Korkſchwimmer aus einem ölgefüllten Glas
leuchten Jch kenne noch die Zeiten wo Oel
lämychen die Treppenaufgänge beleuchteten

Wieviel Zeitalter ſich auch in den Schaufenſtern dieſes
kleinen Ladens in der Geiſtſtraße Nr 62 treffen mögen
in dem einen Meter breiten Fenſter liegt ſeit 70 Jahren
ein Kindheitspagradies Und als ich geſtern nachmittag
trotz haſtender Fußgänger und trotz des Wintertages ver
ſonnen vor dem kleinen Fenſter ſtand befand ich mich
plötzlich in Geſellſchaft Ein kleiner Junge mit ſeiner
Pudelmütze am Mantel den Struwelpeter angeheftet
ſtand neben mir Lange ſagte er nichts Er guckte ſehr
verwundert Er mußte mich wohl als Eindringling in

dieſe

das Kinderparadies hinter dem Fenſter betrachten Aber
dann kam doch ſo etwas wie Vertrauen über ihn

Wollen Sie was kaufen
Ja Jch will mir einen Kreiſel kaufen
Einen Kreiſel Jetzt im Winter Jchwill das Tomahawk haben
Komm mein Junge

Als wir auf die Türklinke der wieder kaum einen
Meter breiten Eingangstür drückten war ſie geſchloſſen

Der Junge ſagte nur Ach wie ſchade
drei Worten lag eine herbe Enttäuſchung Jch aber las
dem Jungen von einem weißen Zettel aufgeklebt auf
dem ſchwarzen Papier vor Wegen Erkrankung geſchloſſen Petroleum bei Gräbner Breiteſtraße

Ein kleiner achtjähriger und ein großer 45jähriger Junge
trennten ſich betrübt vor dem kleinen Laden in der Geiſt
ſtraße der ſeit 70 Jahren die Geheimniſſe aus dem
Kinderpargdies birgt ungeachtet des Zeitalters der Tech
nik und Maſchinen Jch werde noch oft vor dem Laden
ſtehenbleiben J

In den

Ein reiſender Kurpfuſcher
Sehen Sie mich an ich bin nun bereits 65 Jahre

alt daß ich noch ſo jung ausſehe das kommt nur daher
weil ich fleißig meine Arzneien einnehme Alſo ſprach
Herr Heinrich Frank zu ſeinen Opfern denen er
rundherum im Reichsgebiet oor allem auch in Süd
deutſchland ſeine Medikamente anbot Und in der Tat
niemand ſah ihm die 65 Jahre an Jmmerhin war das
nicht allzu verwunderlich weil der Erzſchwindler nämlich
erſt am 21 September 1890 geboren war Mit
Schmierſeife führte ſich der Kurpfuſcher ein Aber das
war ihm nur Mittel zum Zweck Auf Schmierſeife er
teilte Beſtellungen auszuführen das hielt er gar nicht
für der Mühe wert Jhm flog ja das Geld auf ganz
andere Art zu

Sie ſind krank erklärte der angebliche Schmier
ſeifenreiſende plötzlich indem er ſeinem Gegenüber
düſteten Blickes ins Geſicht ſchaute das ſehe ich Jhnen
an den Augen an Aber machen Sie ſich keine Sorgen
ich bin Heilkundiger Jn Wirklichkeit war er als ſolcher
nicht zugelaſſen Hier habe ich ausgezeichnete Arzneien
Und dann verkaufte er zu rieſig überhöhten Preiſen ſeine
Tees und Pillen und Flüſſigkeiten unterſuchte ſeine
Patienten ordnete Kuren an für die er natürlich ſelbſt

die Mittel lieferte und ſich ſofort hoch bezahlen ließ
ohne immer alles Verſprochene auch wirklich zu ſchicken
Einer Geſchäftsfrau erklärte Franke Jhre roten Backen
ſind ein typiſches Zeichen für zu dickes Blut und die
Arme mußte eine Sechswochenkur bezahlen

Man lächelt über dieſe plumpen Methoden Jn Wirk
lichkeit iſt die Angelegenheit aber doch ſehr ernſt Die
Heilkunde iſt kein Tummelplatz für Betrüger und jeder
Volksgenoſſe kann ſein Geld zumal jetzt im Kriege beſſer
anwenden als es einem Schwindler in den Rachen zu
werfen Denn auf derartige Weiſe verordnete Arzneien
bezahlen natürlich auch die Krankenkaſſen nicht obwohl
Frank jenen allzu Vertrauenſeligen die es immer und
überall gibt auch noch weismachte er ſei bei den Kranken
kaſſen zugelaſſen Ganz gefährliche Machenſchaften ſind
es alſo deren ſich Frank bediente ſogar unter falſchem
Namen trat er bisweilen auf

Vor dem Sondergericht in Halle war Frank im
weſentlichen geſtändig Aus der Verhandlung ergab ſich
aß er bereits 17mal vorbeſtraft war darunter 13mal

wegen Betruges und zwar auch ſchon wegen Heilmittel
ſchwindels Nachdem er im Januar 1940 eine zweiein
halbjährige Zuchthausſtrafe verbüßt hatte ſetzte er ſein

reiben bald nach der Entlaſſung fort als hätte nichts
dazwiſchengelegen Hier konnten nur einige Schlag
ichter auf die Art ſeines Vorgehens geworfen werden
Sogar in der Gerichtsverhandlung konnte nur ein kleiner
Teil der Fälle beſprochen werden Der Angeklagte hat
eine Rieſenanzahl von Menſchen betrogen heißt es in der
Urteilsbegründung Das ürteil aber lautete wegen fort
geſetzten Rückfallbetruges in Tateinheit mit Vergeben
gegen das Heilpraktikergeſetz und mit Gewerbeübertretung
zu vier Jabre Zuchthaus fünf Jahre Verluſt
er bürgerlichen Ehrenrechte und 100 RM Geld

außerdem wurde gegen Frank als gefährlichen
ewohnheitsverbrecher die Sicherungsverwabrung an

geordnet hau

Halliſche Nachrichten

Wieder Cebion für Schulkinder
Eine vorbeugende GeſuudheitsmaßnahmeDie Vitaminaktion beginnt in dieſen Tagen

In dieſen Tagen beginnt wieder die Verſorgung der
10 bis 13jäb rigen in den Schulen mit Vitamin C
Jedes Schulkind dieſer Altersklaſſen bekommt täglich eine
ſchmackhafte Cebion Zucker Paſtille zum ſo
fortigen Verzehr Vitamin C iſt in der Natur im Obſt
und in jedem Gemüſe zum Glück auch in der Kartoffel
in unterſchiedlichen Mengen enthalten Jhm kommen be
deutſame Schutzfunktionen bei den wichtigſten Lebensvor
gängen in den Zellen des menſchlichen Körpers zu Schon
ein verhältnismäßig geringfügiger Mangel an Vitamin C
in der Nahrung kann zu Geſundheitsſtörungen führen
die ſich in allgemeinen Schwächezuſtänden und Anfälligkeit
kundtun Bei Kindern iſt außerdem eine Hemmung in
der Gewichts zunahme und im Längenwachstum zu beob
achten Beſonders wichtig iſt daß durch eine ausreichende
Vitamin C Verſorgung die Widerſtandskraft
gegen Anſteckungen an Grippve und anderen Jn
fektionskrankheiten erhöht wird Auch die Arbeits
und Leiſtungsfähigkeit wird bei reichlicher
Vitamin 0O Zufuhr vergrößert

Wenn in den Monaten Februar März April und auch
Mai an grünem Gemüſe und Obſt eine je nach Vorrats

Mittellandjugend am Motor
Die Arbeit der HJ Motoreinheiten Nachwuchs für die Wehrmacht wird ausgebildet

nsg Zur heutigen Zeit gehört untrennbar der Motor
So anerkannt die Motoriſierung in den letzten Jahren
auch war ihre wahre Bedeutung wurde erſt jetzt durch
den Krieg beſtätigt Aber noch eine andere Feſtſtellung
hat der jetzige Krieg mit ſich gebracht nämlich die daß
die Grundlage der militäriſchen Motoriſierung der tech
niſch geſchulte und willenmäßig geſtählte Soldat iſt Auch
unſere Feinde hatten motoriſiert waren ſogar wie uns
der Feldzug in Rußland zeigt an Maſſe weit überlegen
und wurden doch zerſchlagen Dies war kein Wunder
ſondern nur das Ergebnis einer langjährigen bis ins
kleinſte gehenden Ausbildung

An dieſer Heranbildung und Ausbildung hat auch die
Hitler Rugend und in ihr die Motor Hitler Ju
gend ihren weſentlichen Anteil Sie hat den intereſſierten
Jungen mit dem Motor vertraut gemacht und hat ihn
den Motor lieb gewinnen laſſen Die Motor Hitler
Jugend tut dies erſt recht im Kriege um dem Jungendie Grundlage zu geben auf der die Wehrmacht
ſpäter weiter aufbauen kann Da gibt es auf
techniſchem Gebiet z B Motorkunde Verkehrskunde Ge
ſetzeskunde und Fahrkunde Auf ſportlichem und gelände
ſportlichem Gebiet die Leibesiübungen die Geländekunde
Kartenkunde Schießlehre uſw Als dritter Faktor kommt
dann die weltanſchauliche Schulung hinzu die ia der
Kern der HJ Erziehung iſt Dieſe Aufgaben und Ziele
zu erfüllen hat fich auch die Motor Hitler Jugend des
Gebietes Mittelland im Kriegsjahr 1941 mit großem
Erfolg bemüht

Daß es gerade im Krieg auf eine planmäßige Aus
bildung der Führerſchgf,t ankommt wurde das
vergangene Jahr mit einer Führerſchulung in Leipzig
begonnen Zu dieſer Schulung ſprach der Führer der
NSKK Motor Gruppe Leipzig ObergruppenführerSchade der in ſeinen Ausführungen die enge Zuſam
menarbeit zwiſchen NSKK und HJ umriß und auf das
gemeinſame große Ziel hinwies Dieſe Schulungen die
regelmäßig im Winterhalbjahr ſtattfinden dienen dazu
den Sachbearbeitern Gefolgſchaftsführern und Haupt
ſcharführern die durch die allgemeine organiſatoriſche Ar
beit nicht dazu kommen ſich auf techniſchem Gebiet weiter
zu ſchulen das fehlende Wiſſen zu vermitteln Von Zeit
zu Zeit wurden innerhalb dieſer Schulungen die ent
ſprechenden Prüfungen abgenommen ſo zum Motor
Prüfungsabzeichen und zum Führerſchein Danach ſetzte
die Kleinarbeit des Sommerbalbjahresein Sie beſtand hauptſächlich aus der Vorbereitung für
das HJ Leiſtungsabzeichen das MHJ Prüfungsabzeichen
und den Führerſchein Der Höhepunkt der Sommerarbeit
war wie in jedem Jahre das Gebietsſportfeſt

Nach dem Gebietsſportfeſt begannen die Sommer
lager Motor HJ Lager führten die Banne Halle
auf der Nachtigalleninſel und Bitterfeld in derBannſchule durch An den drei Lagern des Bannes Halle
nahmen insgeſamt 135 Jungen teil davon haben 67
das Prüfungsabzeichen und 54 den Führerſchein abgelegt
Im Lager des Bannes Bitterfeld hatten von 41 Teil
nehmern 40 das Prüfungsabzeichen beſtanden Jn den
Lagern der anderen Banne wurde die Motor H teil
weiſe beſonders zuſammengefaßt und ebenfalls für das
Prüfungsabzeichen geſchult Jnsgeſamt wurden in den
Sommerlagern von den Einheiten der Motor HJ 236
Prüfungsabzeichen und 186 Leiſtungsab zeichen abgelegt Für die Zeit vom 12 bis 15 Sep
tember war von der Reichsjugendführung in Verbindung

lage und Witterung mehr oder weniger bemerkbare Ver
knappung eintritt ſo kann damit auch leicht ein fühl
barer Mangel an der Aufnahme des ſo wichtigen Lebens
ſtoffes verbunden ſein Um den ſich hieraus etwa er
gebenden Gefahren für Geſundheits und Leiſtungsſtand
rechtzeitig zu begegnen läßt der Reichsgeſundheitsführer
jetzt in den Schulen die VitaminC Aktion durchführen
Ernährungsſchäden der Jugend wie ſie ſich im Verlauf
des Weltkrieges und in ſeinen ſpäteren Auswirkungen
gezeigt haben werden ſich nicht wiederholen

Während die Schüler und Schülerinnen im Unterricht
über die Bedeutung der Vitamin Vorbeugung belehrt
werden wird von den Eltern größtes Verſtändnis für die
weitſchauenden Maßnahmen einer verxantwortunags
bewußten Geſundheitsführung erwartet Das in Form
des CebionZuckers verabreichte ſynthetiſche Vitamin C
ruft keinerlei unangenehme Nebenerſchei
nungen bervor Alle Erfahrungen haben bisher ein
deutig den Nutzen und Wert dieſes wichtigen Lebens
ſtoffes erwieſen Die Verſorgung der Schulkinder mit
Vitamin C iſt ein wichtiger Teil im Rahmen der geſamten vorbeugenden Geſundheitsmaßnahmen der Reichs
regierung während des Freiheitskampfes unſeres Volkes

e

Nr 28 Seite 5
Deutſchlands Sendung in Europa

Vortragsveranſtaltung der Verwaltungsakademie
Die Verwaltungsagkademie hatte für geſtern zu einem

Vortragsabend im Thalia Theater eingeladen auf dem
der Hauptſchriftleiter des Völkiſchen Beobachters Dr
Meunier über die Weſtliche Hemiſphäre ſprechen ſollte
Da der Redner erkrankt war ſprach an ſeiner Statt
Oberſchulrat Dr Hohmann und zwar über
Deutſchlands europäiſche Sendung

n ſeinen Ausführungen erörterte er das Thema voro v der hiſtoriſchen Seite aus leitete den deutſchen

Führungsanſpruch auf dem europäiſchen Kontinent aus
der Epoche des Mittelalters ab Deutſche Fürſten
deutſche Adlige deutſche Kaiſer haben ſeit den Tagen
Karls des Großen die Geſchicke der abendländiſchen
Menſchheit beſtimmt haben in ihren politiſchen und mili
täriſchen Taten in ihren wirtſchaftlichen und kulturellen
Unternehmungen den Grundſtein zur europäiſchen Volks
und Staatenbildung gelegt Sie haben mehr denn ein
mal vor den Toren des Abendlandes deſſen Kultur und
Ziviliſation gegenüber dem Anſturm drohender Völker
maſſen aus dem Oſten gegenüber Hunnen Ungarn und
Türken verteidigt und ſich ſomit um die ger tentwi gung
Europas unſchätzbare Verdienſte erworben Leuchten
heben ſich aus der Geſchichte die vom Glanz mittelalter
licher Kaiſerberxlichkeit umſtrahlten Geſtalten der Hohen
ſtaufen eines Barbaroſſa und eines Friedrich II ab
Wenn auch in ſpäteren Jahrhunderten Deutſchland dieſe
Vorrangſtellung durch Zwiſtigkeiten und Zerwürfniſſe
der fürſtlichen Gewalten einbüßte ſo iſt die Sehnſucht
nach einer Wiederherſtellung der alten Macht im deut
ſchen Volksbewußtſein immer lebendig geblieben und hat
den beſten Köpfen als erhabenes Ziel künftiger Reichs J
politik vorgeſchwebt

Somit ſetzt das nationalſozigliſtiſche Großdeutſchland
kraft der Genialität ſeines Führers dieſen geſchichtlich
und auch geopolitiſch gegebenen Führungsanſpruch fort
nimmt die Achſenpolitik mittelalterlicher Herrſcherhäuſer
auf und treibt zugleich die von der deutſchen Hanſe und
dem Deutſchritterorden als Aufgabe überlaſſene Oſtraum
politik Dieſe vom Volkhaften her beſtimmte Neuordnung
Europas unterſcheidet ſich grundſätzlich vom Jmperialis
mus Englands und der USA von einer Ausbeutungs
politik die die naturgegebenen politiſchen Realitäten völlig
mißachtet und deshalb zum Scheitern verurteilt iſt Der
Sieg iſt allein den jungen Mächten des Dreierpaktes
ſicher Lebhafter Beifall dankte dem Vortragenden

Holz geriet in Brand Die Feuerſchutzpolizei wurde
geſtern gegen 14 30 Uhr nach der Leipziger Straße ge
rufen wo in einem Grundſtück an der Heizung lagerndes
Holz in Brand geraten war Das Feuer zog auch die
Decke und den Fußboden des Raumes in Mitleidenſchaft
doch konnte der Brand in kurzer Zeit abgelöſcht werden

Hen tor müssen mit ihrer
Maschine in jeder Hinsicht vertraut sein

Aufn Scheffler
Die Angehörigen der Motor

mit der Korpsführung der NSKK das Siebente Reichs
treffen der Motor Hitler ugend in Goslar vorgeſehen
Das Gebiet Mittelland hatte hierzu zwei Mannſchaften
zu ſtellen Zur Ermittlung dieſer Jungen fand im Auguſt
eine Gebietsausſcheidung ſtatt Als die zwei
beſten Mannſchaften wurde die Mannſchaft des Ban
nes Halle 36 und die des Bannes Torgau er
mittelt Anfang September wurde jedoch auch die Harz
fahrt abgeſagt

Jm November wurde durch eine Führerſchulung die
in Halle ſtattfand die Winterarbeit eingeleitet Bei dieſer
Schulung war der Obergebietsführer mit dem Stan
dartenführer der Motorſtandarte 38 zugegen und über
zeugte ſich von dem Ausbildungsſtand der Einheitführer
Die zweite Führerſchulung an der 67 Einheitführer
Sachbearbeiter Gefolgſchaftsführer und Hauptſcharführer
teilnahmen diente vor allem zur techniſchen und welt
anſchaulichen Ausrichtung ſowie zum gegenſeitigen Ge
dankenaustauſch

Geheimrat Kern
Geheimrat Prof Dr D h Dr jur h e Otto Kern

der langjährige Lehrer für klaſſiſche Philologie an der
Martin Luther Univerſität Halle Wittenberg iſt dieſer
Tage kurz vor Beendigung ſeines 79 Lebensjahres geſtor
ben Er wurde am 14 Februar 1863 in Schulpforta als
Sohn des ſpäteren Berliner Gymnaſialdirektors Peter
Kern geboren Ein Schüler des Hiſtorikers Mommſen
ſowie der Philologen und Archäologen Ernſt Curtius
Ulrich von Wilamowitz Moellendorff Hermann Diels und
Carl Robert promovierte er 1888 in Berlin 1890 bis
1893 machte er wiſſenſchaftliche Reiſen nach Ftalien Grie
chenland und Kleinaſien und nahm an den Ausgrabungen
in Magneſia teil 1894 habilitierte er ſich an der Uni
verſität Berlin ging 1894 als a o Profeſſor nach Roſtock
wo er 1900 o Profeſſor wurde 1907 nach Halle berufen
blieb er trotz eines ehrenvollen Rufes nach Hamburg 1922
der hieſigen Univerſität treu Seit 1933 emeritiert hat
er ſich noch drei Semeſter in ſeiner ſo lange unbeſetzten
Profeſſur vertreten können Als Gelehrter genoß Ge
heimrat Kern einen außerordentlichen Ruf Er war nicht
nur ein hervorragender Lehrer ſondern auch ein tiefgrün
diger Forſcher der Bedeutendes zur Aufhellung der Antike
beigetragen hat Seine zahlreichen Schriften namentlich
über Epigraphik Mythologie und antike Religionsgeſchichte
ſind von bahnbrechender Bedeutung für die klaſſiſche
Philologie geworden Daneben bemühte er ſich um den
Ausbau des hieſigen archäologiſchen Muſeums des jetzigen
Robertinums Große Verdienſte hat der Gelehrte ſich
auch um das kulturelle Leben unſerer Stadt erworben
Lange Jahre hindurch iſt er Vorſitzender des Lauchſtädter
Theatervereins mit dem Sitz in Halle geweſen deſſen
Feſtſpiele die ehrwürdige Tradition des Lauchſtädter
Goethe Theaters bewahren Daneben war er noch im
Vorſitz der Geſellſchaft der Freunde der Univerſität der
Vereinigung der Freunde des Gymnaſiums u a Unter
den vielen Ehrungen die dem Heimgegangenen zuteil
wurden fand ſich auch die Auszeichnung mit der Goethe
Medaille im Jahre 1932

Ferntrauung Halle Kanada
Das halliſche Standesamt erlebte am Sonnabend

etwas was es bisher in unſerer Stadt noch nicht gegeben
hatte Eine junge Hallenſerin wurde mit einem Unter
offizier ferngetraut der ſich in Kanada in enaliſcher
Kriegsgefangenſchaſt befindet Die Partei ein Orts
gruppenleiter wohnte der Trauung bei die NS
Frauenſchaft und der BDM hatten dazu beigetragen
der Braut die Mädel Gruppenführerin im BDM war
eine feierliche und ſchöne Trauungsſtunde zu bereiten
damit ſie die allein vor dem Standesbeamten ſtehen
mußte dieſes Alleinſein nicht ſo ſehr ſpüren möge Der
junge Ehemann hatte wie wir erfahren ſchon den
Polenfeldzug als Bordfunker mitgemacht Jm Einſatz
gegen Holland wurde ſeine Maſchine dann bereits am
10 Mai 1940 abgeſchoſſen und er geriet in engliſche
Kriegsgefangenſchaft Nachdem er einige Wochen lang in
England ſelbſt geweſen war wurde er in ein Gefangenen
lager nach Kangda abtransportiert Dorthin wurde dem
iungen Obergefreiten auch von ſeinem Truvppenteil die
erfolgte Beförderung zum Unteroffizier mitgeteilt Mitte
Juli 1941 wandte er ſich an den Vertrauensmann im

Gefangenenlager um die Ferntrauung mit ſeiner Ver
lobten zu beantragen Der Antrag wurde zu ſeinem
Truppenteil weitergeleitet der fich nun wiederum mit der
Braut in Verbindung ſetzte Endlich nach der Ueber
windung von allerlei Schwierigkeiten konnte die Fern
trauung nun ſtattfinden

Wiſſenſchaft und Weltanſchauung
Vortrag im Hans Schemm Haus

Jm Rahmen der wiſſenſchaftlichen Vorträge im Hans
Schemm Haus ſprach geſtern nachmittag Univ Prof Dr
H Springmeyer Halle vor den halliſchen Er
ziehern über das Thema Wiſſenſchaft und Welt
anſſchauung Jn überſichtlichen und eingehenden
Ausführungen legte der Redner vor einer vielköpfigen
Hörerſchaft klar wie das Problem von Wiſſenſchaft und
Weltanſchauung durch den Nationalſozialismus eine
Klärung gefunden hat Bei der Behandlugn des Begrif
fes Wiſſenſchaft ſtellte Prof Springmeyer beſonders die
beiden Diſziplinen der Philologie und der Geſchichts
forſchung in den Vordergrund Er ſchilderte dann den
Lampf den die Wiſſenſchaft gegen kirchlich befangenes
Denken im Mittelalter führte Immer wieder ſuchte ſich
ſo betonte der Vortragende ſeitdem die Jdee durchzu
ſetzen ein wiſſenſchaftliches und wiſſenſchaftlich geſicher
tes Welt und Menſchenbild zu konſtruieren ein Ver
ſuch der indes ſtets von neuem ſcheiterte Gerade die
geſuchte Sicherheit und Eindeutigkeit nämlich mingelt
dieſen aus wiſſenſchaftlichen Einzelelementen zuſa imen
geſetzten Bildern von Menſch und Welt

Der Ausweg daß ſich die Wiſſenſchaft in ihre Bereiche
gewiſſermaßen reſignierend zurückzieht und ſich unzu
ſtändig für die Bildung weltanſchaulicher Ueberzeugungen
erklärt wurde vom Liberalismus gefunden Dieſer Aus
weg mündete ſchließlich in eine ſcharf trennende Gegen
überſtellung von Wiſſenſchaft und Weltanſchauung wobei
die Wiſſenſchaft durch eine ſolche Beſchränkung ihre
innerſte Triebkraft das Wiſſenwollen einbüßte Gleich
zeitig ſtellt ein ſolcher Vorgang eine Kapitulation vor
dem Nebeneinander verſchiedener ſich bekämpfender Welt
anſchauungen dar Der Nationalſozialismus brachte ſo
ſchloß Prof Springmeyer ſeinen Vortrag einen grund
legenden Wandel Wiſſenſchaft und Weltanſchauung bil
den nun eine Einheit denn die nationalſozialiſtiſcheWeltanſchauung iſt nach den Worten des Führers auch
eine kühle Wirklichkeitslehre Die Wiſſenſchaft erfährt
als ergänzendes und dienendes Glied der Weltanſchau
ung eine ungeahnte Förderung der Wille zum Wiſſen
und der Wille zum Leben gehen Hand in Hand

Schutz der werdenden Mutter beim Notdienſt Durch
einen Erlaß des Reichsinnenminiſters iſt der Schutz der
werdenden Mutter beim Notdienſt weiter ausgebaut wor
den So wird beſtimmt daß auch vor dem ſechſten Monat
der Schwangerſchaft Schwangere nur mit ihrer Zuſtimm
mung zum Notdienſt herangezogen werden dürfen Nach
dem ſechſten Monat iſt die Heranziehung überhaupt un
zuläſſig
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Die Verdunkelungszeiten am 4 Februar
Sonnenaufgang 35 Uhr Sonnenuntergang 17 51 Uhr
Mondaufgang 21 42 Uhr Monduntergang 52 Uhr

Die r beginnt eine Stunde nach Sonnenuntergang und endet eine halbe Stunde vor Sonnenaufgang

Hohes Alter Der Rentner Guſtav Ackermann
Ammendorf Oſendorfer Straße 25 vollendet am 3 Fe r
bruar ſein 85 Lebensjahr

Obergefreiter gewinnt 1000 RM
Seitdem ſich die grauen Glücksmänner wieder in die

Front des Kriegswinterhilfswerks 1941/42 eingereiht
haben konnten viele große Treffer an glückliche Gewinner
ausgezahlt werden Vor allem ſind es immer wieder
unſere Soldaten denen Fortung die Hand reicht So ge
ſchah es daß kürzlich in einem Kaffeehaus in der Großen
Ulrichſtraße ein Obergefreiter einen Tauſender ge
zogen hatte Allein in den letzten Tagen konnten neben
den ungezählten kleineren Gewinnen viele Gewinne zu
500 100 und 50 RM ausgezahlt werden Noch ſchlummern
viele ſolche Gewinne in den Loskäſten der grauen Glücks
männer und den Hallenſern iſt während der Dauer der
Kriegswinterhilfslotterie noch manche Gelegenheit ge
boten das Glück beim Schopfe zu faſſen

Mitteldeutſchland
3 Februar

Ein Batatllon macht 5000 Gefangene
nsg Durch vielfache hervorragende Tapferkeit zeich

nete ſich bei den Kämpfen an der Oſtfront der Major
Bechler aus Naumburg Bataillonskommandeur in
einem mitteldeutſchen Jnfanterieregiment aus dem das

eutſche Kreuz in Gold verliehen wurdeDer Maijor der ſich bereits im Frankreichfeldzug be
ſonders bewährt hatte war den Angehörigen ſeines
Bataillons ſtets ein leuchtendes Vorbild an verſönlicher
Tapferkeit und ſtürmiſchem Vorwärtsdringen Durch
ſeinen hervorragenden Einſatz führte er ſein Bataillon
von Exfolg zu Erfolg So gelang es ihm unter anderem
ſeine Jnfanteriſten durch ſein verfönliches Beiſpiel mit
reißend eine ſtark befeſtigte ſowjetiſche Stellung zu
nehmen Der Widerſtand der Bolſchewiſten ſtützte ſich
hierbei auf drei Erdbunker und ein Zollhaus die durch
unterirdiſche Gänge verbunden waren und ein ſchwer be
feſtigtes zuſammenhängendes Werk bildeten Obwohl
ein direkter Beſchuß durch Artillerie keinen ausreichen
den Exfolg erkennen ließ griff der tapfere Kommandeur
das Werk an Durch das mitreißende Vorbild ihres
Kommandeurs angefeuert gingen die Jnfanteriſten vor
In hartem Kampf wurde der Feind niedergerungen und
das Werk erobert

Auch in den weiteren Kämpfen zeichnete ſich der Major
aus Beim Angriff immer vorn bei der Abwehr ſtets
an der bedrängten Stelle meiſterte er jede Lage Seine
außergewöhnliche Tapferkeit konnte wiederum einen be
ſonderen Erfolg erzielen als er mit ſeinem Bataillon
den Auftrag erhielt den ſowijetiſchen Widerſtand an
einem Waldrand zu brechen und die Bolſchewiſten aus
verſchiedenen Ortſchaften zu werfen Die an Zahl über
legenen Bolſchewiſten leiſteten harten Widerſtand der
aber durch das tapfer kämpfende Bataillon bald ge
brochen werden konnte Wieder un der Spitze ſeines
Bataillons riß der Kommandeur ſeine IJnfanteriſten mit
vor und ließ dem einmal weich gewordenen Feind keine
Zeit ſich feſtzuſetzen 5000 Gefangene konnte das Bataillon
einbringen und zahlreiche Waffen und Geräte erbeuten

PK Männer auf dem Kyffhäuſer
Ein kleiner Rundfunktrupp von vier fünf PK Män

nern reiſt durch Deutſchlands Gaue In kleinen ſtillen
Dörſern kehrt er ein ſpürt dem Volkshumor an der
Quelle nach klettert in verwunſchenen Höhlen und ſagen
umwobenen Burgen herum und lauſcht all den Dingen

fdie dem Soldaten draußen an der Front Freude machen
weil ſie ihm die Heimgt bedeuten nSo ſtehen ſie zum Beiſpiel auf dem Kyffhäuſe r
Die Sage von den ſchwarzen Raben hat ſchon viele Ge z
müter hewegt Auch die PK Männer wollen ihr nach
gehen Jn wöchentlicher Folge wird der Rundfunk eine
Reihe landſchaftlicher Hörbilder aus ſämtlichen Gauen
und Landſchaften des Großdeutſchen Reiches durch den
Aether ſchicken Nicht die prunkenden Sehenswürdigkeiten
die im Bädecker drei Sterne tragen follen beſchrieben
werden ſondern die heimlichen und heimatlichen Vilder

die jeder Soldat im Herzen trägt Die ſchönſten Bilder
werden mit der Kamera eingefangen ſo daß die inter
SKanten Mikrophonwanderungen im Bild auch in den
Frontzeitungen ihren Niederſchlag finden werden

Schon rein techniſch iſt die neue Hörfolge eine Meiſter
leiſtung Keine Uebertragungswagen fahren diesmal
durch die deutſchen Gaue in ſieben Koffern ſind viel
mehr die Magnetophonbänder und tragbaren Geräte
untergebracht von denen die Sendungen auf Schallplatten
geſchnitten werden

Seit Juli 1940 vermißt
Leipzig Das Kriminalamt Leipzig teilt mit54jährige Ingenieur Fritz Me rkel Inhaber der et 4

troſchweißerei Hummel Merkel in Leipzig Plagwitz
KarlHeine Straße 83 wird ſeit Juli 1940 vermif ieArie trakße mißt Diebisherigen Nachforſchungen laſſen es nicht ausgeſchloſſen m
erſcheinen daß Merkel einem Verbrechen zum Opfer gefallen iſt Für die weitere Aufklärung des Falles fo
die Mithilfe der Allgemeinheit erbeten Wer hat von Ler
ſonen die ſich als Fritz Merkel Robert Merkel Urfulg i
Merkel Martha Merkel oder Martha Mauriſchat aus
gegeben haben einen Herrenpelz erworben oder wer
kann darüber Auskunft geben Der Pelz hat ſchwarzen
Tuchbezug iſt innen mit Biber gefüttert und hat einen
braunen Velzkragen Mitteilungen die auf Wunſch ver
traulich behandelt werden erbittet die Kriminalpolizei
Sie werden auch von jeder anderen Polizei
dienſtſtelle entgegengenommen
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eben t z unterkriegen laſſen Dieſe Einſtellung und 9 oe in raufgängertum das i ingmen nnerSee nennen hat eben uſer ſo populär

a t n ei gen x Katzpfgeaſt e nundeuſer nun gegen Lazek auch en olg e äununuin7 HääuuunnuuuuuunuunuunDee Bon tet Haüdegen der den Umſtänden nach als ſein größter anzuſehen iſt im h von 942 und N Abſchreibungen von
Anlagea reren onDie Gemeinschaftshilfe iſt der Kelngew n van en 300 000le Heuſßer er in Bexlin mit einem entſchei Sereltq e on Bald nach Kriegsbeginn wurde die Gemeinſchaftshilfe d et auf in Dividende von 6 Prozent auf das

den Sieg über Heinz Lazek Deutſcher Meiſter im Auf Anordnung des Verbands bers des Deutſchen der Wirtſchaſt h n ſtilgelegten Wirtſchaftabetrie Grundtapital von 3 Mill RM abgeſtelltSchwergewicht wurde hat mit dſefem Treffen ſeinen Kegler Verbandes findet am 5 und April der Kegel g geleg Mälzerei Wrede AG Köthen Anhalt Die o V derv ben unter beſtimmten Bedingungen Beihilfen für die Er ere rede v97 Kampf ausgetragen Mit dieſem Erfolg bat der ha ar alle ſtatt Alle deutſchen Regehde thaten un gung Malzerel Wrede AG Köthen Anhalt genehmigte den AB r H r ſportgerechten Bahnanlagen werden an dieſen Tagen ver haltung der Betriebsmittel gewähren zu können Wäh Dividende Tu 4i6 Prozent füronner Haudegen der 1929 Berufsboxer geworden iſt ſchluß für 1940 41 und ſetzte die Divim 53 Lebeneiabr Heuſer iſt am Oktober 1907 ge u ne hre eiten ſantven der Verttede her en e a nſprihe h See tnſchaftabilſe l gern d derichtigte Atttentapſta von 2 n Klicerteiabres

ren n hat ſich das Bild im Laufe de ahre t 6 die Ausſichten des neuen Geboren nun auch noch die Meiſterwürde im Schwer Zemeinſchaften und mit ſolchen KeglereGemetnſchaften Fud Fnag waren Prozent Ueber ugericht erobexn können nachdem er vorber Deutſcher kung zu nehmen die dem NSdiL noch nicht angeſchloſſen ſind 1941 W der eng Awa r r wurden keine Ausführungen gemacht V ver Eym
Meiſter und Europameiſter im Halbſchwergewicht fowie mirt es e ſind vie Ende 1941 bei Spinnerei Neuhof Hof Saale Die aos BeſchlüſſeEuropameiſter im Schwergewicht war Heuſer iſt er Tiſchammer Pokalſpiele werden durchgeführt Deutſche Volkswirtſchaft mitteilt und bis Ende nerei Neuhof Hof Saale nahm die bekannten Beſchlüf
14 Meiſter der die Krone im Schwergewicht trägt Die der Reichsgruppe Induſtrie rund 2600 Beihilfeanträge be es Aufſichtsrates über die Berichtigung des Aktienkapifrüheren Meiſter waren Otto Flint Hamburg der von Am kommenden Sonntag wird die 1 Zwiſchenrunde Zer arbeitet worden während bei der Wirtſchaftsgruppe im als von 1,8 auf 2,4 Mill RM zur Kenntnis Jn den
1911 bis 1920 an der SpſGe ſtand Hans Breitenſträter Slgrmer keiteente geführt Der Fpielblan für die Ganzen rund 2800 Anträge eingingen Die geſamten Fyfſichtsrat wurden Frau Eliſabeth Laubmann Hof undS h Staffel 2 Halle Merſeburg hat folgendes Ausſehen Kloſter Juszahlungen aus der Gemeinſchaftshilfe haben ſich vonPaul Samſon Körner Franz Diener Rudi Wagener mansfeld Sieger SV Eisleben Sangerhauſen Boruſſia gar rg Erich Geier Hof neugewähltMax Schmeling Ludwig Haymann Hans Schönrath Hein gau 2 Lettin Wansleben Sergtehnde zalle und aſt Millionen im Früßtayr a rn W Pegt Berli 85Müller Vincenz Hower Arno Kölblin Walter Neuſel Brachſtedt Siebel Flugzeugwerke Hoile S Halle gen lionen bis zum Ende des Jahres erhöht Das iſt zwar erliner rseund Heinz Lazek Weiſe Halle Bennd Neumark 99 nerſeburg S abſolut auch noch keineswegs ein ins Gewicht fallender 2 revrunr Für Unstimmigkeiten keine GewuhrDer Rekord von Heuſer verzeichnet jetzt 97 Kämpf Weihenfels Reichsbahn VfL Merſeburg Preußen Merſe Betrag doch wird die ſteigende Tendenz der Be
In dieſen Kämpf ampre burg BC Naumburg B Trebnitz Jaucbha anſpruchung diefer Hilfseinrichtungen deutlich beim Hand Festverzinsliehe WerteIn dieſen Kämpfen in denen er viele ausländiſche Geg BCE Zeitz Teuchern MEV Torgau Sportfreunde fgebu n werk das eine eigene Gemeinſchaftshilfe aufgebaut hat ne 40slösungscheine des 41492 Pr Sachs d Gd rersch Rner batte 17 Jtaliener 19 Amerikaner und Gegner Torgau Fortung Mückenber Mockrehna Greppin Anleihe Anslösung9 2 ſind die Anträge auf Beihilfen ebenfalls umfangreicher als chuid 165 67 4122 Pr Zirst 14 u 15 27aus England Frankreich Belgien Holland Schweden gegen Brehna Wittenberg Sandersdorf Rotw V Jahr Bis z 1 Oktober 1941 ſind von den J pif e g 4 F o 2e a Meininger Hyp 23 1 25 103 50
Noxwegen Spanien Rumänten Argentinien Nordafrika Bitterfeld Eilenburg Wacker Nordhauſen 2SV vor einem Fahr Bis zum Skto J r 1721 I er u a Pa 12 kreund Südafrika hat Heuſer insgeſamt nur 12 Nieder Nordhauſen Spielfrei Sondershauſen und Zöſchen Spiel Handwerkskammern 2700 Anträge bearbeitet worden von Di Kommunal Sammel 1 2 /27 Pr Ctrb u u
lagen hinnehmen müſſen Wenn es einmal nicht zum Leginn 15 Uhr denen 60 bis 70 Prozent ſtattgegeben werden konnten Jn Aktien aber 145 e PErfolg I ch Zeitliche Verlegung des Spielbeginns können die reiſenden erſter Linie wurden die Beihilfen für Mieten von Ge des 457 Buderns 142 50 Leipa Riebeck Brrfolg langte dann habe Sat ſo bat Heuſer letzthin noch d ftar erfts z Charl Wasser 134 Leopoldgrubevor ſeinem ampf e Lazek Zum Ausdruck bracht Mannſchaften im Einvernehmen mit den gaſtgebenden Ver ſchäftsräumen und Werkſtätten gewährt Daneben ſpielten Commerzbank 147 7 a 6 u ös soll Lindner Gottfried 220

v einen vornehmen Beihilfen für Grundſtückslaſten Betriebsverſicherungen Dentsche Bank 142 50 Gont Gummi r Waren e
Hebaud gs S e tvarain 1924 emg 75 Maschhbao u Bahntinmer wieder von vorn ghgeſangen denn man darf ſich S Hallenſchwimmeiſterſchaften verlegt zinſen eine erhebliche Rolle Die Beihilfen wurden vor e reren P 37 d c en eirtne 91

v er Sportbereich Mitte hat ſeine für Sonntag den 8 Fe allem an Betriebe des Schloſſerhandwerks Uhrmacher e D Eräi 176 87 Rhn Westf Elektr 64Wasserstände am 3 Februar u n n wen Erſten HallenSchwimmeiſter handwerks Tiſchlerhandwerks Etektrohandwerks Gerber o geichetada vor D Eleentangel 147 S die r P

afte e D e g r n hardt B ütgersAmtl Mitteilg der Elbstrom Verwaltg 4 bedeutet über unter Nun 8 Mat ekandit Rener rin wird vorläufig ver Werte Zrzatt raftfahrzeughandwerks und des Friſeurhand n r 937 e ri e Wenn 183 25

werks gezahlt lamb Paket Wo geh 332Wuchs Fali Wuchs Fall Norddt Lloyd 88 28 Feldmühble 159 87 Sangerb MaschBannmeiſterſchaften im Gerätturnen Glanziger Zucker Schuliheiß 18036 b o t t Siele n e v Der Bann 36 Halle führt am kommenden Sonntag Stauſtufe Magdeburg anfgelöſt Nach einer Mitteilung g Flertr Ges 185 2 Goldschmict ſ207 of Siemens à a e
Laun 34 o Aussige Ia oc2 1430 Uhr in der Turnhalle des HTSV Roßplatz ſeine der Waſſerſtraßendirektion Magdeburg vom 17 Januar amwend Papier 128 7 Halſesche Masch 148i iel Nestomitz e o VDeiſterſchaften im Gerätturnen in Klaſſe A B und S durch d J wird das WafferſtraßenNeubauamt Stauſtufe npalt Kobſenw Hambg Elebtr 185 2 u
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Für die vielen Glüchwünsche nur v für uns M leiden mein herzensguter lieber denen die meiner lieben un 7 n i bat n allen uns er peide u Wind Auflegematratzen
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